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zum zum zum STEINBACHER STADTFESTSTEINBACHER STADTFESTSTEINBACHER STADTFEST
Gewerbeverein lädt alle Bürgerinnen und Bürger 

Steinbachs herzlich zum Steinbacher Stadtfest ein
Dieses Wochenende auf der Bahnstraße

Der 1. Vorsitzende des Gewerbevereins, Walter 
Schütz: „Wir freuen uns, Sie alle herzlich zum diesjäh-
rigen Steinbacher Stadtfest einzuladen, das vom Ge-
werbeverein organisiert wird. Feiern Sie mit uns am 1. 
und 2. Juni zwei Tage voller Spaß, Unterhaltung und 
Gemeinschaft! Das Stadtfest wird von einer Vielzahl 
freiwilliger Helferinnen und Helfer unterstützt, die mit 
ihren fantastischen Ständen für eine bunte Vielfalt 
sorgen werden. Von kulinarischen Köstlichkeiten bis 
hin zu Aktivitäten für Groß und Klein ist alles dabei. 
Freuen Sie sich auf Live-Musik, Kinderaktivitäten und 
eine tolle Atmosphäre, um gemeinsam mit Familie 
und Freunden unvergessliche Momente zu erleben. 
Wir laden Sie herzlich ein, Teil dieses besonderen Er-
eignisses zu sein und die Gemeinschaft in Steinbach 
zu feiern.”

Der Gewerbeverein hat sich sehr bemüht, eine neue 
Band für dieses Jahr zu engagieren, und das ist den 
Aktiven auch gelungen! So heizen nun am Samstag-
abend ab 20 Uhr die sechs Musiker der Rockcover-
band PlanA dem Publikum ordentlich ein und sorgen 
für gute Laune und tolle Tanzstimmung. Die Steinba-
cher dürfen sich auf aktuelle und klassische Songs 
von Guns ’n Roses, Lenny Kravitz, Skunk Anansie, 
Alanis Morrisette, Red Hot Chilli Peppers, Aerosmith, 
Green Day, Led Zeppelin, Die Ärzte, Guano Apes, 
Billy Idol, Kings of Leon, Metallica und Limp Bizkit 
und vielen weiteren Interpreten freuen!
Das Stadtfest wird dieses Jahr zum 19. Mal gefeiert. 
Es ist das größte Fest in Steinbach und bringt viele 
Menschen zusammen. Der Gewerbeverein organi-
siert das Fest seit jeher durch Ehrenamtliche. Es ist 

eine großartige Leistung und ein großer Beitrag zum 
kulturellen Leben in Steinbach.

Gewerbevereinsvorsitzender Walter Schütz begrüßt 
die Gäste herzlich zum Stadtfest 2023.

Donnerstag-Samstag
08:00-12:00 Uhr

Kirchgasse 9 - 61449 Steinbach

FRÜHSTÜCK 
in der Pfanne

Shakshuka

Bauernpfanne

Menemen    

Baked Beans

Grußwort von Bürgermeister 
Steffen Bonk anlässlich des
19. Steinbacher Stadtfestes

Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher, liebe Gäste,
am Samstag, 1. Juni 2024 und Sonntag, 2. Juni 2024 
fi ndet das 19. Steinbacher Stadtfest des Gewerbever-
eins auf der Bahnstraße statt, zu dem ich Sie herzlich 
willkommen heiße.
Das Organisations-Komitee des Gewerbevereins hat 
auch in diesem Jahr wieder viel Engagement in die 
Vorbereitungen des Festes gesteckt und ein unter-
haltsames Programm, viele Informationsstände und 
ein umfangreiches Speisen- und Getränkeangebot 
zusammengestellt. Im Namen des Magistrats, per-
sönlich und auch sicherlich in Ihrem Namen, liebe 
Steinbacherinnen und Steinbacher, bedanke ich mich 
ganz herzlich beim Verein und den Gewerbetreiben-
den für die Organisation und Durchführung des Fe-
stes. 
Die Kolleginnen und Kollegen der Stadtverwaltung 
und des Magistrats sind auch in diesem Jahr wieder 
mit einem eigenen Stand, der viele Informationen zu 
aktuellen Themen zeigt, vertreten und stehen ihnen 
für Fragen sowie Anregungen zur Verfügung. Konkret 
erwarten Sie zahlreiche Informationen zum Städte-
bauförderprogramm „Lebendige Zentren“ mit dem wir 
Steinbachs „alte Dorfmitte“ attraktiver gestalten und 
beleben möchten. Das sogenannte Integrierte städ-
tebauliche Entwicklungskonzept, kurz ISEK, welches 
sozusagen als Leitfaden zahlreiche Maßnahmen und 
Ideen enthält liegt zur Einsicht bereit. Ebenso die 
aktuellen Konzepte und Machbarkeitsstudien für die 
künftige Gestaltung der Straßen, Wege und Plätze im 

Quartier sowie für den 
sogenannten Kulturhof 
in der Kirchgasse. 
Für Anwohnerinnen und 
Anwohner bietet das 
Programm zahlreiche 
Maßnahmen zur Förde-
rung, hierfür liegen ent-
sprechende Flyer aus.
Die Baumaßnahmen 
zur Grunderneuerung und Umgestaltung der Herz-
bergstraße sind im Gange und auch hierzu werden 
Informationen ausgelegt. 
Die Stadtbücherei wird auch wieder an unserem 
Stand vertreten sein und eine Auswahl an Literatur 
präsentieren.
Die Beteiligungsplattformen IG Barrierefrei, IG Nach-
haltigkeit und IG Senioren der Sozialen Stadt prä-
sentieren sich mit einem eigenen Stand und bieten 
vielfältige Informationen rund um ihre Projekte. Die 
Mitglieder geben hier ebenfalls gerne Auskunft zu 
Ihren Fragen.
Ich lade Sie sehr herzlich ein, sich an den Ständen 
ein Bild von unserer offenen und lebensfrohen Stadt 
sowie den vielen aktuellen Projekten in Steinbach zu 
machen.
Ich freue mich auf alle Gäste aus nah und fern, die 
zum 19. Steinbacher Stadtfest kommen.
 Mit den besten Grüßen
 Ihr Steffen Bonk, Bürgermeister

Burgerladen im Quellenhof
Die Bewohner von Steinbach haben einen neuen 
Hotspot, der die Herzen von Burgerliebhabern hö-
her schlagen lässt. Der Ende 2023 eröffnete Bur-
gerladen, der sich im alten Bauernhof (Quellenhof) 
mitten im Herzen Steinbachs befi ndet, bietet eine 
einzigartige Mischung aus traditionellem Charme des 
ehemaligen Landwirtschaftsbetriebes und moderner 
Gastronomie.
Das Herzstück des Lokals sind die Halal Smash-Bur-
ger, die nicht nur köstlich sind, sondern auch den Be-
dürfnissen einer vielfältigen Gemeinschaft gerecht 
werden. „Wir wollten sicherstellen, dass jeder Gast, 
unabhängig von seinen Überzeugungen oder Her-
kunft essen kann.“, sagt einer der Besitzer des Bur-
gerladens, K. Petersen.
Was diesen Ort besonders macht, ist die Umgebung. 
Der Bauernhof wurde liebevoll restauriert und bietet 
eine moderne Atmosphäre mit blumiger Dekoration 
und einem geräumigen Eventraum im ersten Stock. Die 
Gäste können sich draußen im Innenhof des Hofes ent-
spannen, fernab vom Straßen und Autolärm, und die 
Ruhe und Gelassenheit genießen, die dieser Ort bietet.
„Unsere Vision war es, einen Ort zu schaffen, an dem 
jung & alt gleichermaßen gefallen fi nden, um gutes 
Essen und gute Gesellschaft zu genießen“, erklärt 
K. Petersen weiter. „Der Burgerladen ist nicht nur ein 
Ort, an dem man essen kann, sondern ein Ort, an 

dem Erinnerungen geschaffen werden.“ Die Reaktio-
nen der Einheimischen auf die Eröffnung des Burger-
ladens waren äußerst positiv. Viele loben nicht nur 
das köstliche Essen, sondern auch die einladende 
Atmosphäre. „Es ist großartig zu sehen, das hier der 
alte Quellenhof wieder genutzt wird. So ein schöner 
Ort verdient Leben“, sagt ein begeisterter Kunde.
Mit seinen Halal Smash-Burgern und der charmanten 
Location hat sich der Burgerladen bereits als belieb-
tes Ziel für Jugendliche und Familien gleichermaßen 
etabliert. Es ist klar, dass dieser Ort nicht nur ein 
weiteres Restaurant ist, sondern ein Bestandteil der 
Gemeinschaft von Steinbach sein möchte.
„Wir wollen Dinge, die uns in Steinbach fehlen, um-
setzen und Steinbach somit mitgestalten“, sagt S. 
Heinrich und gibt bereits preis, dass in den nächsten 
Tagen der Betrieb einer Eisdiele gestartet wird.
Was dieses Eisgeschäft von anderen unterscheiden 
wird, ist die Handwerkskunst. Jede Sorte wird von 
Hand zubereitet, kein Eis aus der Fabrik. Kunden 
sollen ein einzigartiges Geschmackserlebnis be-
kommen. „Unsere Spezialisten für die Eisproduktion 
ist die Betreiberfamilie der Gelateria Corona in Ober-
ursel. Wir sind stolz, diese Kooperation zu starten. 
Das Eis von der Gelateria Corona ist sehr beliebt. 
Und dies nun anbieten zu können ist schon der erste 
Erfolg!“, sagt K. Petersen.



Wenns um
die Worscht
geht …

mit Christian Bauerochse, 
Gewerbekundenberater der  

Frankfurter Sparkasse.

... sagt auch

Unser Kunde seit über 30 Jahren
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Für alle, die nach Erfolg streben.
Der neue eSprinter.

Vollelektrisch und mit bis zu 440 km Reichweite*.

Jetzt Probefahren

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Vertriebspartner vor Ort: Senger GmbH & Co. KG

Robert-Bosch-Straße 2 - 8 · 61191 Rosbach vor der Höhe 
E-Mail: verkauf@auto-senger.de · Tel.: +49 6003 9120-0 · senger-mobility.de

*Stromverbrauch und Reichweite wurden auf der Grundlage der VO 2017/1151/EU ermittelt.
¹ Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt. Der Kraftstoffverbrauch 
und der CO₂-Ausstoß eines Pkw sind nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch den Pkw, sondern 

auch vom Fahrstil und anderen nichttechnischen Faktoren abhängig.

Mehr bei Ihrem Mercedes-Benz Partner Senger GmbH & Co. KG

eSprinter Kastenwagen | Energieverbrauch kombiniert: 37,1–24,2 kWh/100 km |
CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km | CO₂-Klasse: A1

Vorlesestunde am 5. Juni 2024 
in der Stadtbücherei
Am Mittwoch, den 5. Juni 2024 ab 15:30 
Uhr findet in den Räumen der Stadtbücherei 
Steinbach (Taunus), Bornhohl 4, die nächs-
te Vorlesestunde statt. Die Veranstaltung 
dauert circa eine Stunde. Für die kleinen 
Bücherfreunde ab 3 Jahren gibt es eine 

Geschichte, Lieder und im Anschluss ge-
meinsamen Mal- und Bastelspaß.
Weitere Informationen: Stadtbücherei 
Steinbach (Taunus), Bornhohl 4, 61449 
Steinbach (Taunus), Telefon (0 61 71) 70 00 
50, E-Mail buecherei@stadt-steinbach.de.

Sprechstunde des Ortsgerichts im Juni entfällt
Die offene Sprechstunde des Steinbacher 
Ortsgerichts entfällt am 6. Juni 2024. Der 
nächste Termin ist am 4. Juli 2024.
Die offene Sprechstunde ohne Terminver-
einbarung findet jeden ersten Donnerstag 
eines Monats von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
im Sitzungszimmer des Rathauses, Gar-

tenstraße 20, statt. Weiterhin werden auch 
individuelle Termine angeboten. Diese kön-
nen telefonisch unter den Nummern (0 61 
71) 70 00 97 bei Wolfram Klima oder (0 61 
71) 70 00 98 bei Jürgen Euler vereinbart 
werden. Bei Rückrufwünschen ist bitte un-
bedingt eine Telefonnummer anzugeben.

Vermarktung Baugebiet „Falkensteiner Weg“:

Zweite Vermarktungsrunde 
startet am 3. Juni
Die Stadt Steinbach (Taunus) ist mit der 
Vermarktung von insgesamt sechs Bau-
grundstücken im Falkensteiner Weg gestar-
tet. Das kleine Baugebiet liegt idyllisch und 
zentral zwischen der Königsteiner Straße 
und dem Römerweg am Rande des Fel-
des nach Niederhöchstadt. Von den sechs 
Grundstücken mit jeweils einer Fläche von 
rund 300 Quadratmetern sind vier für Ein-
familien- und zwei für Doppelhaushälften 
vorgesehen.
Die Vermarktung erfolgt in drei Tranchen 
mit jeweils zwei Grundstücken. Kaufange-
bote können für ein bestimmtes, aber auch 
für alle Grundstücke abgegeben werden. 

Das Mindestgebot liegt bei 1.200 Euro pro 
Quadratmeter. Die erste Vermarktungsrun-
de endet am 27. Mai, die zweite startet am 
3. Juni und die letzte am 1. Juli.
Die Einzelheiten zur Bebauung ergeben 
sich aus dem Bebauungsplan und dem 
Bebauungskonzept. Alle Informationen 
und Unterlagen sind auf der städtischen 
Homepage unter www.stadt-steinbach.de 
» Leben & Wohnen » Bauen & Wohnen » 
Städtische Baugrundstücke zu finden.
Die Bewerbungsunterlagen sind vollständig 
bei Jatho Rechtsanwälte und Notar, Bahn-
straße 9 in 61449 Steinbach (Taunus), ab-
zugeben.

Kilometer sammeln, Gutes tun!
Lauf-Aktion „Mainova bewegt die Region“

Die beliebte Lauf-Aktion „Mainova bewegt 
die Region“ ist zurück. Die von der Mainova 
AG organisierte Veranstaltung startet am 
1. Juni 2024. Bis zum 30. Juni 2024 sind 
alle Bürgerinnen und Bürger sowie Kinder-
tagesstätten eingeladen, laufend Kilometer 
für einen guten Zweck zu sammeln. Auch 
Steinbach (Taunus) ist wieder dabei – be-
reits zum fünften Mal!
Im vergangenen Jahr kamen bei über 9.000 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer insgesamt 
rund 60.000 Kilometer zusammen. Sie um-
rundeten damit die Erde anderthalb Mal. 
Die Initiatoren freuen sich besonders über 
die Teilnahme von Kindertagesstätten. Die-
se haben wieder die Möglichkeit, gemein-
sam für ihre Einrichtungen anzutreten und 
attraktive Preise zu gewinnen. Darüber hin-
aus vergibt Mainova insgesamt 10.000 Euro 
Preisgeld an die drei aktivsten Kommunen 
mit den meisten erlaufenen Kilometern pro 
Einwohnenden im Aktionszeitraum. Diese 
können das Geld frei für eine gemeinnützi-
ge Einrichtung oder ein Projekt ihrer Wahl in 
der Heimatkommune einsetzen.
„Laufen stärkt das Herz-Kreislauf-System.  
Gesund durch Bewegung ist der Schlüssel 
zu mehr Vitalität. In Steinbach begegnen 
mir viele Laufbegeisterte, wenn ich selbst 
auf den Laufstrecken unterwegs bin. Die 

Läuferinnen und Läufer und die Kita-Kinder 
und Schülerinnen und Schüler möchte ich 
alle auch in diesem Jahr erneut ermutigen, 
an der Aktion ‚Mainova bewegt die Region‘ 
teilzunehmen. Sie tun viel für ihre eigene 
Gesundheit und können sogar noch etwas 
gewinnen“, fordert Steinbachs Bürgermeis-
ter Steffen Bonk die Steinbacherinnen und 
Steinbacher von Klein bis Groß auf. 
„Als führender Energiedienstleister bewe-
gen wir eine ganze Region. Darüber hinaus 
fördern wir mit verschiedenen Aktionen die 
Gemeinschaft in unseren Partnerkommu-
nen. Gemeinsame sportliche Aktivitäten wie 
das Laufen stärken zudem den Zusammen-
halt in der Gesellschaft vor Ort. Deshalb: 
Machen Sie mit bei der Aktion ‚Mainova 
bewegt die Region‘!“ wirbt Dr. Michael Ma-
xelon, Vorstandsvorsitzender von Mainova.
Neben dem gemeinsamen Erlebnis haben 
alle teilnehmenden Bürgerinnen und Bürger 
zusätzlich die Chance, bei einer Auslosung 
attraktive Sachpreise zu gewinnen.
Alle Interessierten finden weitere Informa-
tionen sowie die Teilnahmebedingungen 
auf der offiziellen Aktionswebsite unter 
www.mainovabewegtdieregion.de. Seien 
Sie dabei und unterstützen Sie mit Ihrem 
Engagement eine gesunde und aktive Ge-
meinschaft!

Francisco Rodriguez, Leiter des Kommunalmanagements der Mainova AG und Steinbachs 
Bürgermeister Steffen Bonk Foto: Nicole Gruber

Vorschulkinder der Kita „Am Wei-
her“ machen Steinbach sauberer

Die Vorschulkinder der städtischen Kinder-
tagesstätte „Am Weiher“ sind am Dienstag, 
den 7. Mai 2024, zusammen mit ihrer Er-
zieherin Sunhild Ungar und der Naturpä-
dagogin Stefanie Franz, voller Motivation 
und Begeisterung losgegangen, um herum-
liegenden Müll einzusammeln. Ausgerüstet 
mit Greifzangen, Handschuhen und Eimern 

wurde an der Kita in der Wiesenau gestar-
tet. Entlang des Pijnackerweges durch den 
Hessenring, am Walter-Herbst-Weg und am 
Thüringer Park vorbei ging die Sammelak-
tion bis zum Grünen Weg. Am Ende waren 
die Eimer voll und die Kinder sehr glücklich 
dazu beigetragen zu haben, dass Steinbach 
ein bisschen sauberer wird.

Müllsammelaktion. Vorschulkinder Kita „Am Weiher“ Foto: Sunhild Ungar
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Wir kaufen in

Steinbach/ Taunus

Tel.: 06171 8943371 ·
Mobil: 0172 6111126

Hohenwaldstraße 38 · 61449 Steinbach (Ts.) 

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.
Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.
S h l d h ß h ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar a.D.

KURT WALDREITER GMBH
Bahnstraße 13

61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73

www.waldreiter-weru.de

Zum Thema „Fremdheiten“ stellte der Steinbacher Künstlerverein Werk-
stattkreis vom 09. bis 18. November im Bürgerhaus aus. Vor vierzig
Jahren wurde die erste Ausstellung des Werkstattkreises im Bürgerhaus
eröffnet und seitdem waren seine Jahresausstellungen ununterbrochen
in Steinbach zu sehen. Dieses Jubiläum wurde mit einer gutbesuchten
Vernissage von den Kunstliebhabern gewürdigt. Auch von Lars Knobloch,
Erster Stadtrat, der die Ausstellung eröffnete, wurde das langjährige
Engagement des Werkstattkreises für das kulturelle Leben der Stadt her-
vorgehoben. Doch unterstrich er auch, dass eine Stadt wie Steinbach
angesichts der bekannten finanziellen Schwierigkeiten darauf angewie-
sen sei, von den Vereinen im Bürgerhaus Nutzungsentgelte zu erheben.
Er hoffe jedoch sehr, dass der Werkstattkreis auch weiterhin mit seinen
Ausstellungen in Steinbach vertreten sein werde. In seiner vorausgegan-
genen Einführung hatte der Vorsitzende des Werkstattkreises, Dr. Harald
Tschakert, betont, dass es für einen kleinen Verein wie den Werkstattkreis
äußerst schwierig sein werde, zukünftig die Auflagen der Stadt mit
Nutzungsgebühr und Haftpflichtversicherung für eine Ausstellung im
Bürgerhaus zu erfüllen. Umso wichtiger sei es, dass der Werkstattkreis
mit Spenden entsprechende Unterstützung erfahre. Auch diese
Ausstellung sei durch die Spende der Trauergemeinde für das verstorbe-
ne Mitglied Günter Heckelmann sehr unterstützt worden, wofür der
Familie Dank und Anerkennung gebühre. Wie Harald Tschakert zum
diesjährigen Thema „Fremdheiten“ erläuterte, war es für die Künstler-
gruppe weniger als Fortsetzung des letztjährigen Themas „Begeg-
nungen“ gedacht und insofern auch nicht auf politische Inhalte ausge-
richtet. Vielmehr wollten die Künstler vertraute Sehmuster und Bildinhalte
auflösen und die Motive malerisch neu definieren. 

Steinbacher Künstlerverein Werkstattkreis

„Fremdheiten“ des Werkstattkreises im Bürgerhaus

Von den über 70 ausgestellten Bildern waren zehn diesem Thema gewidmet. Wie
immer die ausstellenden Künstlerinnen und Künstlern waren: Yüksel Akpinar,
Franziska Bank, Irene Bleimann, Renate Götz, Hans Groh, Horst Käse, Kristina Müller-
Bank, Anita Sutphen, Dr. Harald Tschakert und Rüdiger Voerste. Die Arbeiten waren in
einem breiten Spektrum an Motiven, malerischen Techniken und Stilrichtungen gehal-
ten. Einladungen und Plakate zur Ausstellung waren mit viel Kreativität von Rüdiger
Voerste gestaltet worden, der auch das erste Mal mit eigenen Arbeiten vertreten war.
Zur musikalischen Einstimmung auf die Ausstellung hatte Franziska Bank eine Reihe
von Chansons ausgewählt, die aufgrund ihrer fremden Sprache sehr gut zum
Ausstellungsthema passten. Der Spendenaufruf von Harald Tschakert wurde sehr
positiv von den Anwesenden und auch während der Ausstellungstage aufgenom-
men, wofür sich der Werkstattkreis an dieser Stelle besonders bedanken möchte.
Künstlerisch Interessierte, die sich eine Mitarbeit im Werkstattkreis vorstellen können,
sind gerne eingeladen sich mit den Mitgliedern dieses Kreises in Verbindung zu set-
zen.                                                Fotos Rüdiger Voerste, Text Dr. Harald Tschakert 

W.+F. MÜLLER GmbH 
• Markisen
• Jalousien
• Rollläden • Rolltore
• Elektr. Antriebe
Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516
Mobil 0172 - 676 11 67

Wir freuen uns sehr, dass unser Damendoppel U 15 Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz einen sehr erfolgreichen 2. Platz belegten. Es waren von beiden
Mädels fünf Doppelspiele zu absolvieren, wobei sie nur eines abgeben mussten
und alle anderen Spiele souverän gewannen. Bei der männlichen Jugend gab
es ein sehr großes Feld von 38 Spielern in einer Altersklasse, die mit sehr star-
ken Spielern besetzt war und dieses Mal keine vorderen Plätze belegt werden
konnten. In der laufenden Runde trumpfen unsere Jungens wieder auf, denn da
steht unsere Mannschaft im Mittelfeld, obwohl sie in der Runde U15-U19 spielen
muss. Wer Spaß an einem der schönsten Rückschlagspiele hat, bei dem Jung
und Alt zusammen spielen können, der kann gerne bei unserem Training mit-
machen. Alle Trainingszeiten auf der Homepage der TuS-Steinbach Badminton-
abteilung                                                             TuS Steinbach Heike Schwab

TuS-Badminton-
Damendoppel U 15 

Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz belegen 

2. Platz beim
Ranglistenturnier 

U 13 und U 15
in der Altkönighalle 

TuS Steinbach - Badminton

REICHARD
PAPIERE - VERPACKUNGSMITTEL
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TuS Steinbach - Handball - Jugend

HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
Frankfurt TG (a.K.) 8:19 Tore bzw. 40:114
21.10.2019: Zum nächsten Heimspiel emp-
fang die E-Jugend der HSG die Mannschaft
der Frankfurter Turngemeinschaft. Da dies
eine Mannschaft außer Konkurrenz ist,
wusste man  nicht, wie stark sie heute ein-
zuschätzen war. Dies zeigte sich jedoch
früh im Spiel und man kam nur schwer zu
Abschlüssen. Ungenauigkeiten beim Pass-
spiel ermöglichten den Gästen immer wie-
der einfache Tore. Zur Halbzeit lag man 2:8
zurück. In der zweiten Hälfte konnte man
die Fehler aber minimieren und das Spiel
ausgeglichener gestalten. Beim Spiel auf
das ganze Feld gab es auch mehr Platz,
sodass mehr Tore zu  bestaunen waren. Es
spielten: Aarav Mahadevan, Aarush
Sreeramulu (1), Dominik Carl, Torben
Ferner, Finn Schreiber (2), Falk Weinmann,
Gianluca Mitzenheim (1), Felix Pulko (1),
Julius Pulko (3), Kasra Berenji

E-Jugend: Starke Mannschafts-
leistung führt zu verdientem Sieg
HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
HSG Anspach/Usingen 99:90 (11:15)
Das Duell der Handballspielgemeinschaf-
ten aus dem Taunus verlief von Beginn an
spannend und ausgeglichen. Während die
Gäste aus dem Hintertaunus sich auf das
Torewerfen konzentrierten, wollte die HSG
Steinbach/Kronberg/Glashütten möglichst
viele Torschützen aufweisen. Bereits zur
Halbzeit zeigte sich diese unterschiedliche
Herangehensweise: Es spielten: Falk
Weinmann (2), Dominik Carl, Torben Ferner
(1), Aarav Mahadevan (1), Thomas Böger,
Kijan Preshova (1), Aarush Sreeramulu (1),
Julius Pulko (1), Felix Pulko (2), Gianluca
Mitzenheim (1), Nils Müller (1)

E-Jugend - Das Team spielt
sich immer besser ein

Nach langer Wartezeit ging auch für unsere kleinsten Handballer die
Saison 2018/19 los.
Beim Spielefest in Bad Camberg waren 7 Spielerinnen und Spieler gewillt
Handball zu spielen und Spaß zu haben. Dies gelang auch gleich im ersten
Spiel, als ein klarer 6:2-Sieg mit vier verschiedenen Torschützen erreicht
wurde. Leider konnte die Leistung im nächsten Spiel nicht fortgesetzt werden,
da man nicht mit der Härte des Gegners zurecht kam. Eine klare Niederlage
war die Folge. Im dritten Spiel fand man aber wieder zum Zusammenspiel
und musste sich in einem umkämpften Spiel knapp mit 2:4 geschlagen
geben. Zuletzt zeigte man wieder die starke geschlossene Mannschafts-
leistung und gewann 10:1. 
Neben dem Spaß konnte man auch viel Erfahrung mitnehmen. Dass die 18
Tore auf fast alle Spielerinnen und Spieler verteilt wurden, beweist die mann-
schaftliche Geschlossenheit und verspricht weitere Erfolge beim nächsten
Spielefest am 3.11. in Altenhain. Es spielten: Casper Gestädtner, Leopold
Gestädtner (1), Thomas Böger (2), Greta Klotsche
(2), Dominik Carl (2), Mubarik Janjua (4), Torben Ferner (7)

TuS-Handball - F-Jugend - Tolles Team beim ersten
Spielefest in Bad Camberg

TuS-Handball-Jugend 

Vereinsring Steinbach – Vereine im Fokus
Durch Eigenleistung zur neuen Toilettenanlage

Kreativ sind die Kollegen Fußballer ja - und sie stellen eine Menge auf die
Beine. Am Anfang stand die Idee: wenn es schon keine öffentlichen Mittel
für eine Sanierung der alten Toilettenanlage am Waldstadion geben
kann, dann müssen wir es eben anders schaffen. Gesagt – getan! Jetzt
ist die neue Anlage fertig und die Kinder brauchen nicht mehr den lan-
gen Weg in die Altkönighalle gehen. Das entlastet die Betreuer, gibt den
Eltern ein gutes Gefühl und hilft so manchem, wenn es plötzlich mal
schnell gehen muss. Gut gemacht!

Vereinsring Steinbach – Persönlichkeiten im Fokus
Besuche in unseren Vereinen

Vereinsring Steinbach

Vereinsring Steinbach

In diesen Tagen treffen wir wieder vermehrt auf wichtige Personen
in unserem Vereinsleben: Da sind die Herren N. Laus und W. Mann,
sowie Frau Sch. Rott-Wichteln. Sie besuchen die verschiedenen
Vereine zu ganz unterschiedlichen Zeiten – meistens aber in der
Vorweihnachtszeit. 
Nutzen Sie diese Zeit, um mit ihnen ins Gespräch zu kommen.
Gerade diese Zeit macht den geselligen Teil des Vereinslebens in
Steinbach aus. Man sitzt zusammen und lässt das Jahr an sich vor-
beilaufen. Dazu das weihnachtliche Gebäck, ein gemeinsames
Essen, möglicherweise auch das ein oder andere werthaltige
Getränk: so können wir diese Zeit wunderbar miteinander verbrin-
gen und neue Pläne für das kommende Jahr schmieden. Das
Sprechen und miteinander Austauschen bilden die Basis der
Vereinsarbeit. Wie sollte Ungeliebtes verbessert werden? Wie sollte
Neues entstehen? Wir müssen uns zusammensetzen und den Mut
haben, neue Gedanken zu teilen.
„Sprechenden Menschen kann geholfen werden“ so sagte es eine

weise Frau. Nutzen Sie den Besuch unserer drei Persönlichkeiten,
um mit Ihren Freunden und Vereinskollegen ins Gespräch zu kom-
men. Schauen Sie nicht auf die Uhr und genießen Sie diese Zeit vor
Weihnachten.
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Wir kaufen in

Steinbach/ Taunus

Tel.: 06171 8943371 ·
Mobil: 0172 6111126

Hohenwaldstraße 38 · 61449 Steinbach (Ts.) 

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.
Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.
S h l d h ß h ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar a.D.

KURT WALDREITER GMBH
Bahnstraße 13

61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73

www.waldreiter-weru.de

Zum Thema „Fremdheiten“ stellte der Steinbacher Künstlerverein Werk-
stattkreis vom 09. bis 18. November im Bürgerhaus aus. Vor vierzig
Jahren wurde die erste Ausstellung des Werkstattkreises im Bürgerhaus
eröffnet und seitdem waren seine Jahresausstellungen ununterbrochen
in Steinbach zu sehen. Dieses Jubiläum wurde mit einer gutbesuchten
Vernissage von den Kunstliebhabern gewürdigt. Auch von Lars Knobloch,
Erster Stadtrat, der die Ausstellung eröffnete, wurde das langjährige
Engagement des Werkstattkreises für das kulturelle Leben der Stadt her-
vorgehoben. Doch unterstrich er auch, dass eine Stadt wie Steinbach
angesichts der bekannten finanziellen Schwierigkeiten darauf angewie-
sen sei, von den Vereinen im Bürgerhaus Nutzungsentgelte zu erheben.
Er hoffe jedoch sehr, dass der Werkstattkreis auch weiterhin mit seinen
Ausstellungen in Steinbach vertreten sein werde. In seiner vorausgegan-
genen Einführung hatte der Vorsitzende des Werkstattkreises, Dr. Harald
Tschakert, betont, dass es für einen kleinen Verein wie den Werkstattkreis
äußerst schwierig sein werde, zukünftig die Auflagen der Stadt mit
Nutzungsgebühr und Haftpflichtversicherung für eine Ausstellung im
Bürgerhaus zu erfüllen. Umso wichtiger sei es, dass der Werkstattkreis
mit Spenden entsprechende Unterstützung erfahre. Auch diese
Ausstellung sei durch die Spende der Trauergemeinde für das verstorbe-
ne Mitglied Günter Heckelmann sehr unterstützt worden, wofür der
Familie Dank und Anerkennung gebühre. Wie Harald Tschakert zum
diesjährigen Thema „Fremdheiten“ erläuterte, war es für die Künstler-
gruppe weniger als Fortsetzung des letztjährigen Themas „Begeg-
nungen“ gedacht und insofern auch nicht auf politische Inhalte ausge-
richtet. Vielmehr wollten die Künstler vertraute Sehmuster und Bildinhalte
auflösen und die Motive malerisch neu definieren. 

Steinbacher Künstlerverein Werkstattkreis

„Fremdheiten“ des Werkstattkreises im Bürgerhaus

Von den über 70 ausgestellten Bildern waren zehn diesem Thema gewidmet. Wie
immer die ausstellenden Künstlerinnen und Künstlern waren: Yüksel Akpinar,
Franziska Bank, Irene Bleimann, Renate Götz, Hans Groh, Horst Käse, Kristina Müller-
Bank, Anita Sutphen, Dr. Harald Tschakert und Rüdiger Voerste. Die Arbeiten waren in
einem breiten Spektrum an Motiven, malerischen Techniken und Stilrichtungen gehal-
ten. Einladungen und Plakate zur Ausstellung waren mit viel Kreativität von Rüdiger
Voerste gestaltet worden, der auch das erste Mal mit eigenen Arbeiten vertreten war.
Zur musikalischen Einstimmung auf die Ausstellung hatte Franziska Bank eine Reihe
von Chansons ausgewählt, die aufgrund ihrer fremden Sprache sehr gut zum
Ausstellungsthema passten. Der Spendenaufruf von Harald Tschakert wurde sehr
positiv von den Anwesenden und auch während der Ausstellungstage aufgenom-
men, wofür sich der Werkstattkreis an dieser Stelle besonders bedanken möchte.
Künstlerisch Interessierte, die sich eine Mitarbeit im Werkstattkreis vorstellen können,
sind gerne eingeladen sich mit den Mitgliedern dieses Kreises in Verbindung zu set-
zen.                                                Fotos Rüdiger Voerste, Text Dr. Harald Tschakert 

W.+F. MÜLLER GmbH 
• Markisen
• Jalousien
• Rollläden • Rolltore
• Elektr. Antriebe
Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516
Mobil 0172 - 676 11 67

Wir freuen uns sehr, dass unser Damendoppel U 15 Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz einen sehr erfolgreichen 2. Platz belegten. Es waren von beiden
Mädels fünf Doppelspiele zu absolvieren, wobei sie nur eines abgeben mussten
und alle anderen Spiele souverän gewannen. Bei der männlichen Jugend gab
es ein sehr großes Feld von 38 Spielern in einer Altersklasse, die mit sehr star-
ken Spielern besetzt war und dieses Mal keine vorderen Plätze belegt werden
konnten. In der laufenden Runde trumpfen unsere Jungens wieder auf, denn da
steht unsere Mannschaft im Mittelfeld, obwohl sie in der Runde U15-U19 spielen
muss. Wer Spaß an einem der schönsten Rückschlagspiele hat, bei dem Jung
und Alt zusammen spielen können, der kann gerne bei unserem Training mit-
machen. Alle Trainingszeiten auf der Homepage der TuS-Steinbach Badminton-
abteilung                                                             TuS Steinbach Heike Schwab
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TuS Steinbach - Handball - Jugend

HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
Frankfurt TG (a.K.) 8:19 Tore bzw. 40:114
21.10.2019: Zum nächsten Heimspiel emp-
fang die E-Jugend der HSG die Mannschaft
der Frankfurter Turngemeinschaft. Da dies
eine Mannschaft außer Konkurrenz ist,
wusste man  nicht, wie stark sie heute ein-
zuschätzen war. Dies zeigte sich jedoch
früh im Spiel und man kam nur schwer zu
Abschlüssen. Ungenauigkeiten beim Pass-
spiel ermöglichten den Gästen immer wie-
der einfache Tore. Zur Halbzeit lag man 2:8
zurück. In der zweiten Hälfte konnte man
die Fehler aber minimieren und das Spiel
ausgeglichener gestalten. Beim Spiel auf
das ganze Feld gab es auch mehr Platz,
sodass mehr Tore zu  bestaunen waren. Es
spielten: Aarav Mahadevan, Aarush
Sreeramulu (1), Dominik Carl, Torben
Ferner, Finn Schreiber (2), Falk Weinmann,
Gianluca Mitzenheim (1), Felix Pulko (1),
Julius Pulko (3), Kasra Berenji

E-Jugend: Starke Mannschafts-
leistung führt zu verdientem Sieg
HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
HSG Anspach/Usingen 99:90 (11:15)
Das Duell der Handballspielgemeinschaf-
ten aus dem Taunus verlief von Beginn an
spannend und ausgeglichen. Während die
Gäste aus dem Hintertaunus sich auf das
Torewerfen konzentrierten, wollte die HSG
Steinbach/Kronberg/Glashütten möglichst
viele Torschützen aufweisen. Bereits zur
Halbzeit zeigte sich diese unterschiedliche
Herangehensweise: Es spielten: Falk
Weinmann (2), Dominik Carl, Torben Ferner
(1), Aarav Mahadevan (1), Thomas Böger,
Kijan Preshova (1), Aarush Sreeramulu (1),
Julius Pulko (1), Felix Pulko (2), Gianluca
Mitzenheim (1), Nils Müller (1)

E-Jugend - Das Team spielt
sich immer besser ein

Nach langer Wartezeit ging auch für unsere kleinsten Handballer die
Saison 2018/19 los.
Beim Spielefest in Bad Camberg waren 7 Spielerinnen und Spieler gewillt
Handball zu spielen und Spaß zu haben. Dies gelang auch gleich im ersten
Spiel, als ein klarer 6:2-Sieg mit vier verschiedenen Torschützen erreicht
wurde. Leider konnte die Leistung im nächsten Spiel nicht fortgesetzt werden,
da man nicht mit der Härte des Gegners zurecht kam. Eine klare Niederlage
war die Folge. Im dritten Spiel fand man aber wieder zum Zusammenspiel
und musste sich in einem umkämpften Spiel knapp mit 2:4 geschlagen
geben. Zuletzt zeigte man wieder die starke geschlossene Mannschafts-
leistung und gewann 10:1. 
Neben dem Spaß konnte man auch viel Erfahrung mitnehmen. Dass die 18
Tore auf fast alle Spielerinnen und Spieler verteilt wurden, beweist die mann-
schaftliche Geschlossenheit und verspricht weitere Erfolge beim nächsten
Spielefest am 3.11. in Altenhain. Es spielten: Casper Gestädtner, Leopold
Gestädtner (1), Thomas Böger (2), Greta Klotsche
(2), Dominik Carl (2), Mubarik Janjua (4), Torben Ferner (7)

TuS-Handball - F-Jugend - Tolles Team beim ersten
Spielefest in Bad Camberg

TuS-Handball-Jugend 

Vereinsring Steinbach – Vereine im Fokus
Durch Eigenleistung zur neuen Toilettenanlage

Kreativ sind die Kollegen Fußballer ja - und sie stellen eine Menge auf die
Beine. Am Anfang stand die Idee: wenn es schon keine öffentlichen Mittel
für eine Sanierung der alten Toilettenanlage am Waldstadion geben
kann, dann müssen wir es eben anders schaffen. Gesagt – getan! Jetzt
ist die neue Anlage fertig und die Kinder brauchen nicht mehr den lan-
gen Weg in die Altkönighalle gehen. Das entlastet die Betreuer, gibt den
Eltern ein gutes Gefühl und hilft so manchem, wenn es plötzlich mal
schnell gehen muss. Gut gemacht!

Vereinsring Steinbach – Persönlichkeiten im Fokus
Besuche in unseren Vereinen

Vereinsring Steinbach

Vereinsring Steinbach

In diesen Tagen treffen wir wieder vermehrt auf wichtige Personen
in unserem Vereinsleben: Da sind die Herren N. Laus und W. Mann,
sowie Frau Sch. Rott-Wichteln. Sie besuchen die verschiedenen
Vereine zu ganz unterschiedlichen Zeiten – meistens aber in der
Vorweihnachtszeit. 
Nutzen Sie diese Zeit, um mit ihnen ins Gespräch zu kommen.
Gerade diese Zeit macht den geselligen Teil des Vereinslebens in
Steinbach aus. Man sitzt zusammen und lässt das Jahr an sich vor-
beilaufen. Dazu das weihnachtliche Gebäck, ein gemeinsames
Essen, möglicherweise auch das ein oder andere werthaltige
Getränk: so können wir diese Zeit wunderbar miteinander verbrin-
gen und neue Pläne für das kommende Jahr schmieden. Das
Sprechen und miteinander Austauschen bilden die Basis der
Vereinsarbeit. Wie sollte Ungeliebtes verbessert werden? Wie sollte
Neues entstehen? Wir müssen uns zusammensetzen und den Mut
haben, neue Gedanken zu teilen.
„Sprechenden Menschen kann geholfen werden“ so sagte es eine

weise Frau. Nutzen Sie den Besuch unserer drei Persönlichkeiten,
um mit Ihren Freunden und Vereinskollegen ins Gespräch zu kom-
men. Schauen Sie nicht auf die Uhr und genießen Sie diese Zeit vor
Weihnachten.
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH
Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30
Jahre

● Planung
● Gestaltung
● Pflege u. Service
● Pflanzung, Teiche
● Pflaster, Naturstein
● Holz-, Mauer- u. Zaunbau
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Steinbachs französische
Partnerstadt St. Avertin hatte
vom 9. bis 12. November ein-
geladen: Stadtrat Norbert
Möller als Vertreter des
Bürgermeisters und Mitglied
des Kultur- und Partner-
schaftsvereins Steinbach (Ts.)
2000 e.V. reiste zusammen
mit einer kleinen Delegation
nach St. Avertin. Jürgen
Galinski von der SPD,
Haouari Benghaffour und
seine Frau Martine vom
Kultur- und Partnerschafts-
verein sowie Margret Ko-
schel und Fabienne Christ
von der Katholischen Kirche
begleiteten die Reise. Rund
um die Gedenkfeier wurde
ein abwechslungsreiches
Programm mit Weinkunde,
dem Besuch des Schloss de
Saché mit dem Balsac Mu-
seum und der Besichtigung
der Korbmacherei in Villaines
les Rochers geboten. Der 11. November war der Jahrhundertfeier des
Kriegsendes 1918 gewidmet. Den vielen Opfern des Krieges wird seit Jahren
gedacht. Das Bewusstsein auf deutscher- und französischer Seite weiter zu
stärken um den Frieden zu fördern und sinnlose Kriege zu verhindern, ist
den Städten beider Länder von großer Bedeutung. Zwei Länder stehen bei-
sammen, auf oberer staatlicher Ebene durch Emmanuel Macron und
Angela Merkel ebenso wie auf kommunaler Ebene mit Steinbachs
Städtepartnerschaft zu St. Avertin. 
Das gemeinsame Vertrauen beider Städte wurde zum Gedenken der
Gefallenen erstmals im November 1987 im Beinhaus von Douaumont bei
Verdun besiegelt. Die Erinnerungsinschrift erinnert noch heute eingraviert im
Gewölbe. Zum 100-jährigen Kriegsende wurden die Nationalhymnen von
Frankreich und Deutschland sowie die Europahymne durch die Gruppe
Chant Avertin gespielt und gesanglich durch die Schüler dargeboten. Zuvor
spielte die Musikschule den Marsch von Bruce, während der Zug der

Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des 1. Weltkrieges in St. Avertin. Steinbach (Taunus) zu Gast in St. Avertin

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Teilnehmer eintraf. Nach der Ehrung der Flaggen erfolgte die Niederlegung
der Blumengestecke, welche durch Bürgermeister Alain Guillemin aus St.
Avertin und Stadtrat Norbert Möller aus Steinbach sowie Vertretern beider
Städte vorgenommen wurden. Anschließend folgte die Ansprache für die
Toten, bevor die Totenglocke erklang und die Schweigeminute zum
Gedenken anhielt. Der „Brief an die Soldaten“ als offizielle Botschaft des
Jugendrates rundete die Zeremonie ab. Der Nachmittag wurde mit einem
Essen begangen, an dem hundert Veteranen aus dem Zweiten Weltkrieg
teilnahmen. Den Gefallenen zu Ehren und im Ansinnen der Veteranen hiel-
ten Bürgermeister Alain Guillemin und Stadtrat Norbert Möller ihre ergrei-
fenden Reden. 
Diese finden Sie auf der städtischen Homepage zur Pressemitteilung unter
Aktuelles » Pressemitteilungen » Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des
Ersten Weltkrieges.Die Steinbacher Delegation trat am Montag die Heim-
reise mit vielen neuen Erfahrungen aus der Zeremonie an.  Foto © St. Avertin

Bei den Kreiswaldlaufmeisterschaften in Merzhausen gab es
tolle Ergebnisse für die Sportler/innen des LC Steinbach.
Gewohnt zuverlässig (und das schon seit vielen Jahren) holten
sich unsere beiden Seniorinnen Anke Kracke (W50) und Sandra
Hildebrandt (W45) jeweils den Kreismeistertitel über 2600m.
Anke lief in genau 12:00 Minuten als Siegerin ins Ziel. Etwas
langsamer (13:09 Min.) aber auch als Erste kam Sandra ins Ziel.
Dem wollte der LC-Nachwuchs nicht nachstehen. Ein taktisch
kluges Rennen lief in der M13 Paul Kaiser. Er holte sich den Titel
über 1800m in 6:27 Minuten nach einem beherzten Zielsprint.
Auch bei den 3 Mädchen der W13 lief es sehr gut. Franka
Köhling gewann hier sehr souverän über 1800m in guten 7:24
Minuten. Platz 3 ging an Laura Borchardt in 8:10 Minuten und
Vierte wurde Annika Etz in 8:13 Minuten. Die guten
Laufergebnisse von den Dreien reichten denn auch zum
Gewinn des Kreistitels mit der Mannschaft. Für den LC
Steinbach ein sehr schönes Fazit – Glückwunsch an alle!!!

Kreiswaldlaufmeisterschaften: 
5 Titel für den LC Steinbach – Großartig!!!

TLC Steinbach 

mit den Kindern der Kita St. Bonifatius und weiteren musikalischen
Darbietungen Steinbacher Kinder Eintritt frei! ab 17.30 Uhr Nikolausmarkt
mit: Zeit zur Andacht - Speis und Trank - Selbstgemachtem, Besuch vom
Nikolaus… und weiteren Überraschungen! Wann : 07. Dezember 2018 ab
17.00 Uhr    Wo : Gemeindezentrum St. Bonifatius Untergasse 27, Steinbach
Der Erlös kommt den Kindern der Kita zu Gute!

Nikolausmarkt mit Benifizkonzert veranstaltet von der
KITA St. Bonifatius - am 7. Dez. 2018 um 17.Uhr

Kath. Kita St. Bonifatius

Am 16.11.2018 ab 14:30 öffnete die kath. Kita St. Bonifatius für alle
Steinbacher Bürger ihre Türen und lud dabei auch zu einer Veranstaltung
zum Bundesvorlesetag ein. Man war auf die Gäste gut vorbereitet, die Eltern
der Kita-Kinder hatten ein reichhaltiges Kuchenbuffet organisiert. Der
Turnraum hatte sich in ein gemütliches Café verwandelt, das den ganzen
Nachmittag gut besucht war. Für die Kinder war ein Gruppenraum zum
Spiel-und Malraum geöffnet. Passend zum Bundesvorlesetag gab es in
zwei Räumen über den ganzen Nachmittag verteilt Vorleseangebote für
kleine  und für große Kinder. Aus der Gemeinde St. Bonifatius hatten sich
zwei Damen, Frau v. Winning und Frau Thelen-Pischke Zeit genommen. Sie
lasen Geschichten aus den Büchern von „Mama Muh“ und „Wer klopft bei
Wanja in der Nacht“. Nicht nur die Kinder lauschten gespannt, auch einige
Eltern mischten sich unter die Zuhörer. Besonders aber freute sich unsere
Vorlesepatin Frau Satzek, dass sie sich an diesem Nachmittag auch einmal
etwas vorlesen lassen durfte. Frau Satzek besucht die Kita regelmäßig ein-
mal in der Woche, um mit den Kindern in Büchern zu stöbern und ihnen vor-
zulesen. Der dritte Vorleser war der Kita-Koordinator der Pfarrei St. Ursula
Herr Reinhold Kuhn. Er brachte seine Lieblingsbilderbücher von Janosch mit
und las den Kindern „Komm wir gehen nach Panama“ vor. Ein kleines
Mädchen kommentierte: Die Geschichte mag ich, die ist interessant. Aus
der Nachbarschaft waren einige Besucher gekommen, die einmal schauen
wollten wie denn die Kita in den Container so untergebracht ist. Interessierte
Familien nutzten die Gelegenheit sich die Räumlichkeiten anzuschauen und
bei einer Tasse Kaffee auch schon einmal ein informatives Gespräch mit
einer Erzieherin zu führen. Rückblickend sind wir sehr zufrieden mit dieser
Aktion und bedanken uns herzlich bei allen, die dazu beigetragen haben,
dass der Bundesvorlesetag und der Tag der offenen Türen in unserer Kita
zu einem Erfolg wurde.                                                              B. Albrecht

Tag der offenen Türen und Bundesvorlesetag 
in der Kath. Kita St. Bonifatius

Kath.-Kita St. Bonifatius

Alljährlich finden im November die St. Martinsumzüge der Steinbacher
Bildungseinrichtungen und Kindergärten statt. Auch in diesen Jahr wurden sie
wieder von der Jugendfeuerwehr begleitet. Besonders herausfordernd war die
diesjährige hohe Zahl an Umzügen. So zogen bei 5 verschiedenen
Veranstaltungen die Kinder und ihre Eltern mit ihren Laternen durch die Straßen.
Jedoch konnten durch das große Engagement der Angehörigen der
Jugendfeuerwehr und ihrer Ausbilder alle Umzüge begleitet werden. Die
Mitglieder der Jugendfeuerwehr begleiteten rechts und links mit Fackeln ausge-
rüstet die Züge auf den vorgegebenen Routen bis zum hell brennenden
Martinsfeuer - wie hier am Kindergarten „Am Weiher”. Dort wurde das Feuer bis
zum Ende der Veranstaltungen bewacht und anschließend abgelöscht. Die
Jugendfeuerwehr Steinbach bedankt sich bei allen Einrichtungen für die gute
Zusammenarbeit und freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Jugendfeuerwehr begleitet die St. Martinsumzüge.

Jugendfeuerwehr Steinbach

Individuelle Hilfe, Pflege,
Beratung, Schulung und
Betreuung in der Häuslichkeit,
qualifizierte Wundversorgung,
Aufsuchende Demenzbetreuung
und mehr bei Ihnen zu Hause

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst – BETESDA
Telefon: 06173 9263 -26

Vereinbaren Sie einen Termin
für Ihre persönliche Beratung
unter Telefon 06173 9263 - 0

HÖPFNER
BATTERIEN

& ELEKTROFAHRZEUGE

Michael

HÖPFNER
BATTERIEN

& ELEKTROFAHRZEUGE

Ben-Gurion-Ring 102 • 60437 Frankfurt am Main
Tel. 069 97 69 25 57 • Mobil 0171 476 81 51 • mhoepfner@t-online.de

Wir wünschen

       ein erfolgreiches

               S
tadtfest 2024!

 

Nicholas Orth Computer 
Fachbetrieb für Computer + Telefon + Zubehör 

Steinbach (Taunus)   Tel.: 0151-207 80460 
http://www.north-its.de 

Stand der IG Nachhaltigkeit beim Stadtfest: 

Natur - Solar - Verkehr
Besuchen Sie die IG Nachhaltigkeit beim 
Stadtfest am 1. und 2. Juni auf der Bahn-
straße! Wir sind mit einem großen Stand 
vertreten und informieren Sie zu folgenden 
Themen:
• Grün und Natur: „Steinbach blüht“ zeigt, 

wie naturnahes Gärtnern gelingt, und bie-
tet attraktive heimische Wildstauden aus 
eigener Produktion an 

• Energie: PV in Steinbach - inklusive sieb-
ter Steinbacher Balkonkraftwerk-Sprech-
stunde und BürgerSolarBeratung Stein-
bach

• Verkehr: CO2-freies oder -armes Einkau-
fen - Einkaufen ohne Auto

Die siebte Steinbacher Balkonkraftwerk-
Sprechstunde findet diesmal im Rahmen 
des Stadtfestes statt. Am Stand der IG 
Nachhaltigkeit können Sie sich ein Balkon-
kraftwerk anschauen und sich alles erklä-
ren lassen. Stündlich zur Minute 30 geben 
wir eine kurze Einführung in Technik und 
Rahmenbedingungen für Ihren Einstieg in 
die Energiewende und beantworten Ihre 
Fragen.
Die IG Nachhaltigkeit können Sie per E-Mail 
unter ig-nachhaltigkeit@stadt-steinbach.de 
erreichen.

IG Nachhaltigkeit ruft am 8. Juni zur 
Aktion „Einkaufen ohne Auto“ auf

Die IG Nachhaltigkeit ruft alle Bürgerinnen 
und Bürger zur Aktion „Einkaufen ohne 
Auto - CO2-freies oder -armes Einkaufen in 
Steinbach“ am Samstag, den 8. Juni 2024, 
auf. An diesem Tag werden wir zwischen 10 
Uhr und 12 Uhr mit je einem Infostand auf 
den Parkplätzen des REWE Supermarkt 
und EDEKA Lebensmittelmarkt stehen zum 
Thema „Verkehrswende - in Steinbach kli-
mafreundlich mobil“.
Lassen Sie an diesem Tag, und gerne auch 
schon vorher oder immer, Ihr Auto zu Hause 
und probieren Sie einmal aus, was immer 
mehr Steinbacherinnen und Steinbacher 
schon machen: Kurze Wege in der Stadt zu 
Fuß, mit dem Fahrrad oder dem Bus zurück-
legen.
Wir wollen an diesem Tag viele Kunden se-
hen, die umweltfreundliche Mobilität für sich 
einmal ausprobieren.
Warum machen wir diese Aktion? Nach der 
Wohnungsheizung ist der mit fossilen Kraft-
stoffen betriebene Verkehr der zweitgrößte 
CO2-Emittent in Steinbach und trägt damit 
erheblich zum Klimawandel und zur Erdü-
berhitzung bei.
Auch wenn viele politische Akteure und vie-
le Bürgerinnen und Bürger dieses Thema 
im Moment nicht gerne behandeln wollen: 
Wir stoßen durch unverändertes Verhalten 
weiter viel zu viel CO2 aus.

Die Folge ist angewandte Physik, denn mit 
den Gesetzen der Natur kann man nicht 
verhandeln. Sie werden durch Wegschau-
en, Totschweigen oder Leugnen nicht außer 
Kraft gesetzt. Die einzige Möglichkeit, den 
rasant fortschreitenden Klimawandel und 
die daraus folgenden massiven und immer 
teureren Schäden zu bremsen oder zu 
stoppen ist, sich diesen Gesetzen zu unter-
werfen und unseren CO2-Ausstoß zurück-
zufahren und zu begrenzen. Es ist schon 
längst billiger in Klimaschutz zu investieren, 
als Klimaschäden zu beheben – ganz ab-
gesehen von der durch die Erdüberhitzung 
beeinträchtigte Gesundheit und Lebens-
qualität.
Steinbach ist eine Stadt der kurzen Wege. 
Innerhalb der Stadt können alle Wege leicht 
ohne Auto zurückgelegt werden. Die Alter-
nativen heißen: Zu Fuß gehen, Fahrrad fah-
ren oder öffentlichen Nahverkehr benutzen. 
Machen Sie mit bei der Verkehrswende und 
probieren Sie es einfach mal aus!
Wenn Sie sich zu diesem Thema und zum 
Thema Klimaschutz in Steinbach genauer 
informieren wollen, empfehlen wir Ihnen 
die Lektüre des „Integrierten Klimaschutz-
konzepts der Stadt Steinbach (Taunus)“, 
dass Sie sich auf der städtischen Home-
page unter www.stadt-steinbach.de » Le-
ben & Wohnen » Natur & Klimaanpassung 
» Integriertes Klimaschutzkonzept ansehen 
können.
Sie sind auch herzlich zum nächsten Tref-
fen der IG Nachhaltigkeit am Mittwoch, den 
3. Juli 2024, um 19 Uhr im Bürgerhaus, 1. 
OG., eingeladen.
Die IG Nachhaltigkeit können Sie per E-Mail 
unter ig-nachhaltigkeit@stadt-steinbach.de 
erreichen.

IG Senioren und IG BarriereFREI gemeinsam 
auf dem Steinbacher Stadtfest 

Auch wir Interessengemeinschaften Se-
nioren und BarriereFREI sind am 1. und 2. 
Juni auf dem Steinbacher Stadtfest. Die IG 
Senioren präsentiert ihre Mitmach-Umfrage 
„Herzensanliegen: Was ist mir wichtig“. Es 
handelt sich hierbei um eine Liste von Her-
zensanliegen, die man persönlich im Leben 
wichtig und erstrebenswert finden kann. 
Was sind Deine Herzensanliegen? Kreuze 
zehn Anliegen an, die Dir wichtig sind. Jede 
und jeder darf mitmachen! Außerdem sam-
melt die IG Senioren für eine Sitzbank, die 
wir gerne für unsere Steinbacherinnen und 

Steinbacher spenden möchten. Wir freuen 
uns auf Ihre Spende. Die IG BarriereFREI 
bietet Mitmachaktionen an, nach dem Mot-
to „Erfahre mal, wie ist es, wenn es anders 
ist, als jetzt“. Probieren Sie sich aus mit 
dem Fühlmemory, dem Blindenkoffer oder 
machen eine kleine Rollatorfahrt. Und kom-
men Sie ins Gespräch rund um Themen zu 
verschiedensten Barrieren - und wie sie ge-
meinsam verringert oder beseitigt werden 
können. Besuchen Sie uns am Samstag 
und Sonntag auf dem Steinbacher Stadt-
fest. Wir freuen uns auf Sie!

Am 8. Juni wird wieder repariert
AG „Steinbach repariert“ im Bürgerhaus

Am Samstag, dem 8. Juni 2024, ist es 
wieder soweit! Der nächste Termin von 
„Steinbach repariert“ findet im Foyer des 
Bürgerhauses statt! Bringen Sie Ihre defek-

ten Kleingeräte und andere Gegenstände 
ab 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr bequem und 
ebenerdig zum Reparieren. Um 13:00 Uhr 
schließt dann die „Werkstatt“. 
Gutes kann weiter genutzt werden. Das En-
gagement leistet einen Beitrag, die Müllber-
ge kleiner zu halten. Das Team von „Stein-
bach repariert“ freut sich auf Ihren Besuch!
Für weitere Infos wenden Sie sich gerne 
direkt per E-Mail an das Team unter hilfe@
steinbach-repariert.de oder kontaktieren 
das Stadtteilbüro Soziale Stadt unter Tele-
fon 06171/207 8440.

So mancher Schatz kann vom Ehrenamtsteam wieder in Ordnung gebracht werden. Auch 
diese Nähmaschine wurde wieder zum Schnurren gebracht.  Foto: Bärbel Andresen

Rechtsanwälte
Notar

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar

Frank Specht
Rechtsanwalt

Wir sind als Rechtsanwälte und Notar für Sie da.
Wir unterstützen Sie als versierte Rechtsberater und verlässliche
Vertreter in außergerichtlichen Angelegenheiten und Prozessen.
Wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen gerne vertrauensvoll an uns.

Notar Boris Jatho steht Ihnen vor allem in notariellen Angelegen-
heiten zuverlässig und kompetent zur Verfügung, insbesondere bei
Beurkundung von Kaufverträgen, Schenkungen, Vorsorgevollmach-
ten, Testamenten und gesellschaftsrechtlichen Angelegenheiten.
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Bahnstraße 9, 61449 Steinbach (Taunus) • Tel: 06171 / 75001
Email: info@rae-jatho.de • www.rae-jatho.de

Besuch beim FDP-Fraktionsvorsitzenden 
Stefan Naas im hessischen Landtag

Am 11. Mai folgten zahlreiche Gäste einer 
Einladung des Fraktionsvorsitzenden der 
hessischen FDP, Stefan Naas, in den Hes-
sischen Landtag. Unter den rund 40 Gäs-
ten, die aus dem Hochtaunuskreis ange-
reist waren, befanden sich 15 Personen aus 
Steinbach, darunter auch Claudia Wittek, 
Inge Naas und Ursula Nüsken.
Der Tag begann mit einem herzlichen Emp-
fang im Landtag, wo die Gäste die Gelegen-
heit hatten, die historischen und modernen 
Räumlichkeiten zu besichtigen. Eine um-
fassende Führung durch das Wiesbadener 
Stadtschloss, das seit 1946 Sitz des Hes-
sischen Landtags ist, bot den Besuchern 
spannende Einblicke in die Geschichte und 
die architektonischen Besonderheiten des 
Gebäudes.
Die Steinbacher Delegation zeigte sich 
beeindruckt von den kunstvoll gestalteten 

Räumen und der Bedeutung des Stadt-
schlosses als politisches Zentrum Hessens. 
Für Claudia Wittek, Inge Naas und Ursula 
Nüsken war die besondere Geschichte des 
Schlosses verbunden mit der heutigen poli-
tischen Atmosphäre ein eindrückliches Er-
lebnis.
Ein weiterer Höhepunkt des Besuchs war 
das persönliche Gespräch mit dem Frakti-
onsvorsitzenden der hessischen FDP, dem 
Steinbacher Stefan Naas. In einer offenen 
und freundlichen Atmosphäre diskutierten 
die Gäste über aktuelle politische Themen 
und die Arbeit der FDP im Landtag. Der 
Fraktionsvorsitzende ging auf die Fragen 
und Anliegen der Anwesenden ein und be-
tonte die Bedeutung des direkten Dialogs 
zwischen Politikern und Bürgern.
Nach dem Besuch im Landtag ging es in 
den Rheingau und bei einem Vesperteller 

konnten die Gäste köstliche Weine des 
Winzers probieren. Danach ging es gut 
gelaunt und mit vielen schönen Erlebnis-
sen zurück in den Taunus bzw. nach Stein-
bach. 
Insgesamt war der Besuch ein voller Erfolg 
und wurde von allen Teilnehmern als sehr 
gelungen empfunden. Die Kombination aus 
politischer Information, historischem Ein-
blick und persönlichem Austausch machte 
den Tag in Wiesbaden zu einem unvergess-
lichen Erlebnis. Die Gäste aus dem Hoch-
taunuskreis, insbesondere die Delegation 
aus Steinbach, äußerten ihre Dankbarkeit 
für die Einladung und die Möglichkeit, die 
Arbeit des Landtags aus nächster Nähe 
kennenzulernen. Der Fraktionsvorsitzen-
de der hessischen FDP zeigte sich erfreut 
über das große Interesse und die positive 
Resonanz der Besucher.

Besuch im Landtag bei Stefan Naas, Fraktionsvorsitzender der hessischen FDP
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So geht Politik in unserer Stadt:

CDU lädt zu einem Seminar
am 29. Juni ins Bürgerhaus ein 

Viele gehen auf die Straße, weil sie die 
Demokratie in Gefahr sehen und sie ver-
teidigen möchten. Das ist gut so, wir sind 
dabei! Der nachhaltigste Einsatz für die 
Demokratie ist allerdings das Engagement 
in den Gremien der Demokratie. Das be-
ginnt in den Städten und Gemeinden, wo 
Demokratie unmittelbar wirkt und erlebbar 
ist. Deshalb laden wir ein zu einem Semi-
nar, auf dem Sie erfahren, wofür, wie und 
wo man sich engagieren kann. Sie erfahren 
alles, was Sie interessieren könnte: Wofür 
ist die Kommunalpolitik zuständig, wofür die 
übergeordneten Landesparlamente und der 
Bundestag? Wie entstehen die „Gesetze“ 
für die Stadt (Satzungen), wer erstellt und 
verabschiedet den städtischen Haushalt? 
Über welche Steuern und Abgaben wird 
wo entschieden? Wie kann ich Einfl uss 
auf Landes- und Bundespolitik nehmen? 
Wo kann ich mich engagieren? Wie werde 
ich Stadtverordnete oder Stadtverordneter 
bzw. Stadträtin oder Stadtrat? 
Unsere engagierten Gremienvertreter wie 
Bürgermeister, Stadtverordnete oder Frak-
tionsvorsitzender informieren hierüber und 
beantworten diese sowie Ihre weiteren Fra-
gen. Dazu laden wir herzlich ein: am Sams-

tag, den 29, Juni um 10:00 Uhr bis ca. 13:00 
Uhr im Bürgerhaus in den Clubräumen. Die 
Veranstaltung ist kostenlos, für Erfrischun-
gen ist gesorgt. 

Seite 5Jahrgang 47 /  Nummer 21 S T E I N B A C H E R  I N F O R M AT I O N

STADT STEINBACH (TAUNUS)

Telefon 06171 - 76215
www.marschner-rolladenbau.de

HERZLICH WILLKOMMENin der Welt der
UNIKA Kosmetik & Wellness Für SIE & IHN

„Körperliche Entspannung, seelische Reinigung
und geistige Beruhigung.” 

Betört von wohliger Atmosphäre, werden sie auf einer
Insel des Wohlbefindens ankommen!

MANIKÜRE, PEDIKÜRE, MASSAGEN, GESICHTS- &
KÖRPER-RITUALE.

UNIKA KOSMETIK UND WELLNESS
Bahnstr. 38 - 61449 Steinbach - im Salon LEVI HAIR STYLE -

Tel.: 015214495988-info@unikakosmetik.de-www.unikakosmetik.de

Im März 2015 griff Steinbach (Taunus), als erste Kommune im Hoch-
taunuskreis, auf eine Betreuung des zuvor durch die Polizeidirektion
Hochtaunus eingerichteten und kreisweit tätigen „Schutzmannes vor
Ort“ zu. Im Rahmen der Polizeitätigkeit im Hochtaunuskreis ist ein
Schutzmann seither auch im Bürgerbüro in der Gartenstraße 20 in
Steinbach (Taunus) tätig. Dadurch wird unter anderem die polizeiliche
Prävention in der Stadt noch besser durchgeführt, weil die Bürgerinnen
und Bürger einen direkten Ansprechpartner vor Ort haben. Ab Oktober
2018 ist dies Polizeihauptkommissarin Katja Jokiel-Gondek. Die neue
„Schutzfrau vor Ort“ ist seit 1991 bei der Polizeidirektion Hochtaunus
beschäftigt. Für Bürgermeister Dr. Stefan Naas ist Sicherheit ein großes
Thema, weshalb sich der Rathauschef auch sofort nach bekannt wer-
den des Projektes im Hochtaunuskreis 2015 um das Tätigwerden des
„Schutzmannes vor Ort“ in Steinbach bemüht hat. „Es freut mich sehr,
dass wir das Angebot in Steinbach weiter aufrecht halten können. Mit
der ‚Schutzfrau vor Ort‘ haben wir in Frau Jokiel-Gondek eine kompe-
tente Ansprechpartnerin“, so Bürgermeister Naas, der sogleich die Bitte
formulierte, ein besonderes Augenmerk auf den Steinbacher Weiher zu
legen. Die ‚Schutzfrau vor Ort‘ ist ein wichtiger Teil der Sicherheitsstrate-
gie für mehr polizeiliche Präsenz in der Öffentlichkeit. Ihre Aufgabe
nimmt die Polizeihauptkommissarin unter anderem in Form einer
Bürgersprechstunde im Steinbacher Rathaus wahr. Dort findet seit 2015
jeden ersten und dritten Dienstag im Monat, in der Zeit von 11.00 Uhr
bis 12.00 Uhr, im Bürgerbüro die Sprechstunde statt, die mit ihr als neue
Schutzfrau fortgeführt wird.

Schutzmann vor Ort wird zur Schutzfrau vor Ort

Stadt Steinbach - Der Magistrat

In der Trauerhalle und auf dem Ehrenfriedhof der Stadt
Steinbach (Ts.) findet am Sonntag, dem 18. November 2018 um
11.30 Uhr eine Gedenkstunde für die Opfer der Kriege und
Gewaltherrschaft statt. 
Der Gesangverein Frohsinn sorgt für eine würdige musikalische
Umrahmung, die Freiwillige Feuerwehr hält die Ehrenwache.
Zur Gedenkstunde in alter Tradition heißen wir alle Steinbacher
Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen und bitten um
Ihre Teilnahme.      In Vertretung Lars Knobloch, Erster Stadtrat

Volkstrauertag am Sonntag, dem 18. Nov. 2018

Stadt Steinbach - Der Magistrat

Am 31. August 2018 wurde Layan Hamoud, die Tochter von Ammar Hamoud
und Fatima Alshafei in Frankfurt geboren. Die Eltern und Bruder Louai (5) stam-
men aus der Arabischen Republik Syrien und leben seit Dezember 2016 in
Steinbach (Taunus). Für den gelernten Schneider Ammar Hamoud steht in
Kürze die nächste Deutschprüfung B1 an. Auch Mutter Fatima Alshafei spricht
bereits gut Deutsch. Sohn Louai besucht die Katholische Kindertagesstätte „St.
Bonifatius“ in Steinbach und wächst zweisprachig auf. Am 2. November 2018
war Erster Stadtrat Lars Knobloch bei der Familie zu Hause zu Besuch und hat
ihnen die Willkommensgeschenke für Tochter Layan sowie die Glückwünsche
des Magistrats der Stadt Steinbach (Taunus) überbracht. Wir wünschen Layan
und ihrer Familie alles Gute für die Zukunft.

Layan Hamoud: Eine neue Steinbacherin

Stadt Steinbach 

Von links: Erster Stadtrat Lars Knobloch mit Layan Hamoud, Vater Ammar
Hamoud, Mutter Fatima Alshafei mit Sohn Louai Hamoud.    Foto © Nicole Gruber

Am 22. September 2018 wurde Amelie Sophie Brozio in Bad Homburg geboren.
Für Mutter Annett und Vater Benjamin Brozio ist Amelie Sophie die erste Tochter.
Benjamin Brozio wuchs in Steinbach auf und lebt heute zusammen mit seiner Frau
und Tochter in der Taunusstadt. Mutter Annett, die im Personalservice einer
Werbeagentur arbeitet, ist derzeit in Elternzeit. Vater Benjamin ist Polizeibeamter
und engagiert sich in seiner Freizeit ehrenamtlich bei der Steinbacher Feuerwehr.
Am 31. Oktober 2018 hat Erster Stadtrat Lars Knobloch die junge Familie zu Hause
besucht und ihnen die Glückwünsche und Willkommensgeschenke des Magistrats
der Stadt Steinbach (Taunus) für Tochter Amelie Sophie überbracht. Wir wünschen
Familie Brozio alles Gute für die Zukunft.

Amelie Sophie Brozio hat das Licht der Welt erblickt

Von links: Erster Stadtrat Lars Knobloch, Mutter Annett mit Tochter Amelie
Sophie und Vater Benjamin Brozio                                    Foto © Nicole Gruber

Es wurde neu gewählt! Der Vorstand des Kultur- und Partnerschafts-
verein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. hat in seiner Mitgliederver-
sammlung am 5. November 2018 einen neuen Vorstand gewählt.
Bürgermeister Dr. Stefan Naas gibt sein Amt als Vorsitzender des Ver-
eins an Sigrid Hilbig als Nachfolgerin. Sie hat bereits langjährige Erfah-
rung in der Vorstandsarbeit des Kultur- und Partnerschaftsverein, da sie
zuvor schon das Amt der Kassiererin und der Schriftführerin inne hatte.
Neu in den Vorstand gewählt wurde Stadtrat Norbert Möller, als stell-
vertretender Vorsitzender. Carina Schmidt aus dem Büro des Bürger-
meisters, übernimmt das Amt der Kassiererin, welches seit Beginn des
Jahres unbesetzt war. Doris E. Jaeger wurde ebenfalls einstimmig von
der Mitgliederversammlung zur Schriftführerin gewählt. Beisitzer des
Vorstandes sind Monique Rosin, Dieter Schweizer, Haouari Benghaffor
und Stefan John. Die Beisitzer wurden alle einstimmig, bei Enthaltung
der betroffenen Personen gewählt. René Wicher, langjähriges
Vorstandsmitglied, stand für eine Neuwahl aus persönlichen Gründen
nicht mehr zur Verfügung. Er hat die Städtepartnerschaft zu Saint
Avertin mit aufgebaut und maßgeblich gestaltet. „Sowohl die Partner-
schaft zu unseren französischen Freunden, als auch unsere Kulturver-
anstaltungen in Steinbach leben vom ehrenamtlichen Engagement. 

Von links: Bgm. S. Naas, N. Möller, S. Hilbig, S. John, M. Rosin, D. Schweizer,
Doris E. Jäger, C. Schmidt und H. Benghaffo

Vielen Dank lieber René für die sehr gute Zusammenarbeit der letzten 
Jahre und dass Du uns auch weiterhin in der Partnerschaftsarbeit
unterstützt“, bedankte sich Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Auch die
neue Vereinsvorsitzende Sigrid Hilbig bedankte sich bei den ausschei-
denden Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit und freut
sich auf die neuen Aufgaben als Vorsitzende zusammen mit einem
motivierten Team. Der Verein schaut auf ein erfolgreiches Jahr zurück
mit vielen gelungen Veranstaltungen. Besonders hervorzuheben ist hier
die Wiederaufnahme der beliebten Theaterreihe, die mit sechs Stücken
in der Saison 2017/2018 das Steinbacher Publikum begeistert hat. Der
traditionelle Bürgerschoppen am 1. Mai 2018 war ein voller Erfolg – es
waren wesentlich mehr Besucher als in der Vergangenheit auf dem
Freien Platz. Ein besonderes Highlight der Vereinstätigkeit war der
Wanderbesuch am Himmelfahrtswochenende vom 10. bis 13 Mai 2018:
14 Wanderer und 10 jugendliche Handballer mit Betreuern aus Saint
Avertin besuchten Steinbach. Gemeinsam mit den Handballern der TuS
wurde ein unvergessliches Wochenende gestaltet, mit Wanderungen,
Sightseeing, Handballspiel und einem gemeinsamen Grillabend an der
Altkönighalle. Für das Jahr 2019 sind bereits folgende Termine in Pla-
nung: 01. Mai 2019 der traditionelle Bürgerschoppen auf dem Freien
Platz, 29. und 30. Juni 2019 die Fahrt zum Folklore-Fest nach Saint
Avertin und am 11. August 2019 das Rathauskonzert mit Flohmarkt. Wer
beim Kultur- und Partnerschaftsverein mitmachen möchte, wendet sich
bitte an die Geschäftsstelle, Carina Schmidt, Rathaus, Gartenstraße 20,
61449 Steinbach (Taunus), Telefon (0 61 71) 70 00 13 oder per E-Mail an
carina.schmidt@stadt-steinbach.de.

Vorstandswahlen beim Kultur- und
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

Kultur- und Partnerschaftsverein

Herzliche Einladung
Senioren Advents-Kaffenachmittag

Freitag, 30. November 2018

Seniorenwohnanlage Kronberger Straße

Bei unserem Adventskaffee wird Sigrid Hilbig über die 
Steinbacher Bürgerhilfe „die brücke“ informieren. 

Begrüßen möchten wir auch wieder Monika Leuthold, die 
Geschichten von Wilhelm Busch vorlesen wird. Und 

natürlich gibt es anschließend das beliebte Bingo-Spiel.

14:30 Uhr

. . . und ab und an schwingt auch mal ein Mann die eine
oder andere Nadel.
Die Teilnehmer, allermeist Frauen, setzen viele tolle Ideen um
und freuen sich am Miteinander. Lassen auch Sie sich einla-
den mit Wolle, Garnen, Perlen, Bändern und Nähmaschine
Ihre Kreativität zu leben und die Gemeinsamkeit zu fördern -
machen Sie mit in der AG Nähwerkstatt! Die Gruppe ist kultur-,
sprach- und altersunabhängig. Sie trifft sich freitags von 15:00
Uhr bis 17:00 Uhr im Stadtteilbüro in der Wiesenstraße 6
(gegenüber der kath. Kirche St. Bonifatius). Die Teilnahme ist
kostenlos. Herzlich willkommen! Und: besuchen Sie auch den
Stand der Sozialen Stadt auf dem Steinbacher Weihnachtsmarkt
am 8. und 9. Dezember, dem 2. Adventswochenende:
Hübsches und Nützliches aus der Nähwerkstatt, süßes und
herzhaftes Gebäck, traditionell und international von der
Frauengruppe lädt Sie ein, sich und andere zu beschenken.
Bis dahin- mit vorweihnachtlichen Grüßen. Ansprechpartnerin
im Stadtteilbüro: Bärbel Andresen,
Gemeinwesenarbeit, Stadtteilbüro „Soziale Stadt“, Tel. (06171)
207 84 40 E-Mail: andresen@caritas-hochtaunus.de

Foto: Hanna Andresen

Hübsches und Nützliches selbst fabrizieren und gemeinsam kreativ sein: freitags in der Nähwerkstatt im Stadtteilbüro . . .

Stadtteilbüro - Gemeinwesenarbeit

Auf ein Neues

Kultur- und Partnerschaftsverein

malermeister

Ihr zuverlässiger Partner für beste Malerarbeiten

BOBBI ALTHAUS-Texterfassung
Ihr Ansprechpartner

bei der Anzeigenschaltung für ihre Firma 
- Eröffnungs-Angebote -

Hochzeiten, Geburtstage, Taufen, Jubiläen, Flyer,
Danksagungen, Traueranzeigen

Telefon: 06171 / 981 776 · Telefax: 06171 / 981 777
Handy: 01606246634

E-Mail: Stempel-Bobbi@t-online.de

Antoine Rault zeigt mit „Auf ein Neues“ auf satirisch-amüsante
Weise den Zusammenhang zwischen Mechanismen sozialen
Ab- und Aufstiegs sowie seelischer Verarmung, zeigt aber
gleichzeitig auch Möglichkeiten, durch eine unerwartete
Begegnung ein Für- und Miteinander zu lernen. Am Ende der
Geschichte könnte daraus fast eine romantische Komödie wer-
den. Das Publikum kann dieses charmante Gegenwartsstück
am Dienstag, 20. November 2018 um 20.00 Uhr im
Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36, erleben. 
In der Inszenierung von Martin Woelffer stehen Marion Kracht,
Daniel Morgenroth und Emma Henrici auf der Bühne. Infos
rund um das Theaterstück „Auf ein Neues“ gibt es im Rathaus,
Gartenstr.20,
Büro des Bürgermeisters. Der Kultur- und Partnerschaftsverein
Steinbach (Taunus) 2000 e.V. und das Tournee-Theater TESPI-
SKARREN wünscht allen Besucherinnen und Besuchern viel
Spaß.
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH
Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30
Jahre

● Planung
● Gestaltung
● Pflege u. Service
● Pflanzung, Teiche
● Pflaster, Naturstein
● Holz-, Mauer- u. Zaunbau
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Steinbachs französische
Partnerstadt St. Avertin hatte
vom 9. bis 12. November ein-
geladen: Stadtrat Norbert
Möller als Vertreter des
Bürgermeisters und Mitglied
des Kultur- und Partner-
schaftsvereins Steinbach (Ts.)
2000 e.V. reiste zusammen
mit einer kleinen Delegation
nach St. Avertin. Jürgen
Galinski von der SPD,
Haouari Benghaffour und
seine Frau Martine vom
Kultur- und Partnerschafts-
verein sowie Margret Ko-
schel und Fabienne Christ
von der Katholischen Kirche
begleiteten die Reise. Rund
um die Gedenkfeier wurde
ein abwechslungsreiches
Programm mit Weinkunde,
dem Besuch des Schloss de
Saché mit dem Balsac Mu-
seum und der Besichtigung
der Korbmacherei in Villaines
les Rochers geboten. Der 11. November war der Jahrhundertfeier des
Kriegsendes 1918 gewidmet. Den vielen Opfern des Krieges wird seit Jahren
gedacht. Das Bewusstsein auf deutscher- und französischer Seite weiter zu
stärken um den Frieden zu fördern und sinnlose Kriege zu verhindern, ist
den Städten beider Länder von großer Bedeutung. Zwei Länder stehen bei-
sammen, auf oberer staatlicher Ebene durch Emmanuel Macron und
Angela Merkel ebenso wie auf kommunaler Ebene mit Steinbachs
Städtepartnerschaft zu St. Avertin. 
Das gemeinsame Vertrauen beider Städte wurde zum Gedenken der
Gefallenen erstmals im November 1987 im Beinhaus von Douaumont bei
Verdun besiegelt. Die Erinnerungsinschrift erinnert noch heute eingraviert im
Gewölbe. Zum 100-jährigen Kriegsende wurden die Nationalhymnen von
Frankreich und Deutschland sowie die Europahymne durch die Gruppe
Chant Avertin gespielt und gesanglich durch die Schüler dargeboten. Zuvor
spielte die Musikschule den Marsch von Bruce, während der Zug der

Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des 1. Weltkrieges in St. Avertin. Steinbach (Taunus) zu Gast in St. Avertin

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Teilnehmer eintraf. Nach der Ehrung der Flaggen erfolgte die Niederlegung
der Blumengestecke, welche durch Bürgermeister Alain Guillemin aus St.
Avertin und Stadtrat Norbert Möller aus Steinbach sowie Vertretern beider
Städte vorgenommen wurden. Anschließend folgte die Ansprache für die
Toten, bevor die Totenglocke erklang und die Schweigeminute zum
Gedenken anhielt. Der „Brief an die Soldaten“ als offizielle Botschaft des
Jugendrates rundete die Zeremonie ab. Der Nachmittag wurde mit einem
Essen begangen, an dem hundert Veteranen aus dem Zweiten Weltkrieg
teilnahmen. Den Gefallenen zu Ehren und im Ansinnen der Veteranen hiel-
ten Bürgermeister Alain Guillemin und Stadtrat Norbert Möller ihre ergrei-
fenden Reden. 
Diese finden Sie auf der städtischen Homepage zur Pressemitteilung unter
Aktuelles » Pressemitteilungen » Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des
Ersten Weltkrieges.Die Steinbacher Delegation trat am Montag die Heim-
reise mit vielen neuen Erfahrungen aus der Zeremonie an.  Foto © St. Avertin

Bei den Kreiswaldlaufmeisterschaften in Merzhausen gab es
tolle Ergebnisse für die Sportler/innen des LC Steinbach.
Gewohnt zuverlässig (und das schon seit vielen Jahren) holten
sich unsere beiden Seniorinnen Anke Kracke (W50) und Sandra
Hildebrandt (W45) jeweils den Kreismeistertitel über 2600m.
Anke lief in genau 12:00 Minuten als Siegerin ins Ziel. Etwas
langsamer (13:09 Min.) aber auch als Erste kam Sandra ins Ziel.
Dem wollte der LC-Nachwuchs nicht nachstehen. Ein taktisch
kluges Rennen lief in der M13 Paul Kaiser. Er holte sich den Titel
über 1800m in 6:27 Minuten nach einem beherzten Zielsprint.
Auch bei den 3 Mädchen der W13 lief es sehr gut. Franka
Köhling gewann hier sehr souverän über 1800m in guten 7:24
Minuten. Platz 3 ging an Laura Borchardt in 8:10 Minuten und
Vierte wurde Annika Etz in 8:13 Minuten. Die guten
Laufergebnisse von den Dreien reichten denn auch zum
Gewinn des Kreistitels mit der Mannschaft. Für den LC
Steinbach ein sehr schönes Fazit – Glückwunsch an alle!!!

Kreiswaldlaufmeisterschaften: 
5 Titel für den LC Steinbach – Großartig!!!

TLC Steinbach 

mit den Kindern der Kita St. Bonifatius und weiteren musikalischen
Darbietungen Steinbacher Kinder Eintritt frei! ab 17.30 Uhr Nikolausmarkt
mit: Zeit zur Andacht - Speis und Trank - Selbstgemachtem, Besuch vom
Nikolaus… und weiteren Überraschungen! Wann : 07. Dezember 2018 ab
17.00 Uhr    Wo : Gemeindezentrum St. Bonifatius Untergasse 27, Steinbach
Der Erlös kommt den Kindern der Kita zu Gute!

Nikolausmarkt mit Benifizkonzert veranstaltet von der
KITA St. Bonifatius - am 7. Dez. 2018 um 17.Uhr

Kath. Kita St. Bonifatius

Am 16.11.2018 ab 14:30 öffnete die kath. Kita St. Bonifatius für alle
Steinbacher Bürger ihre Türen und lud dabei auch zu einer Veranstaltung
zum Bundesvorlesetag ein. Man war auf die Gäste gut vorbereitet, die Eltern
der Kita-Kinder hatten ein reichhaltiges Kuchenbuffet organisiert. Der
Turnraum hatte sich in ein gemütliches Café verwandelt, das den ganzen
Nachmittag gut besucht war. Für die Kinder war ein Gruppenraum zum
Spiel-und Malraum geöffnet. Passend zum Bundesvorlesetag gab es in
zwei Räumen über den ganzen Nachmittag verteilt Vorleseangebote für
kleine  und für große Kinder. Aus der Gemeinde St. Bonifatius hatten sich
zwei Damen, Frau v. Winning und Frau Thelen-Pischke Zeit genommen. Sie
lasen Geschichten aus den Büchern von „Mama Muh“ und „Wer klopft bei
Wanja in der Nacht“. Nicht nur die Kinder lauschten gespannt, auch einige
Eltern mischten sich unter die Zuhörer. Besonders aber freute sich unsere
Vorlesepatin Frau Satzek, dass sie sich an diesem Nachmittag auch einmal
etwas vorlesen lassen durfte. Frau Satzek besucht die Kita regelmäßig ein-
mal in der Woche, um mit den Kindern in Büchern zu stöbern und ihnen vor-
zulesen. Der dritte Vorleser war der Kita-Koordinator der Pfarrei St. Ursula
Herr Reinhold Kuhn. Er brachte seine Lieblingsbilderbücher von Janosch mit
und las den Kindern „Komm wir gehen nach Panama“ vor. Ein kleines
Mädchen kommentierte: Die Geschichte mag ich, die ist interessant. Aus
der Nachbarschaft waren einige Besucher gekommen, die einmal schauen
wollten wie denn die Kita in den Container so untergebracht ist. Interessierte
Familien nutzten die Gelegenheit sich die Räumlichkeiten anzuschauen und
bei einer Tasse Kaffee auch schon einmal ein informatives Gespräch mit
einer Erzieherin zu führen. Rückblickend sind wir sehr zufrieden mit dieser
Aktion und bedanken uns herzlich bei allen, die dazu beigetragen haben,
dass der Bundesvorlesetag und der Tag der offenen Türen in unserer Kita
zu einem Erfolg wurde.                                                              B. Albrecht

Tag der offenen Türen und Bundesvorlesetag 
in der Kath. Kita St. Bonifatius

Kath.-Kita St. Bonifatius

Alljährlich finden im November die St. Martinsumzüge der Steinbacher
Bildungseinrichtungen und Kindergärten statt. Auch in diesen Jahr wurden sie
wieder von der Jugendfeuerwehr begleitet. Besonders herausfordernd war die
diesjährige hohe Zahl an Umzügen. So zogen bei 5 verschiedenen
Veranstaltungen die Kinder und ihre Eltern mit ihren Laternen durch die Straßen.
Jedoch konnten durch das große Engagement der Angehörigen der
Jugendfeuerwehr und ihrer Ausbilder alle Umzüge begleitet werden. Die
Mitglieder der Jugendfeuerwehr begleiteten rechts und links mit Fackeln ausge-
rüstet die Züge auf den vorgegebenen Routen bis zum hell brennenden
Martinsfeuer - wie hier am Kindergarten „Am Weiher”. Dort wurde das Feuer bis
zum Ende der Veranstaltungen bewacht und anschließend abgelöscht. Die
Jugendfeuerwehr Steinbach bedankt sich bei allen Einrichtungen für die gute
Zusammenarbeit und freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Jugendfeuerwehr begleitet die St. Martinsumzüge.

Jugendfeuerwehr Steinbach

REICHARD
PAPIERE - VERPACKUNGSMITTEL

Siemensstraße 13-15 • 61449 Steinbach
Tel.: 0 6171 740 71 • Fax: 0 6171 74 074

info@reichard.de • www.reichard.de

Ihr kompetenter Partner für Verpackungslösungen – seit 1932

Kartonagen • Folien • Logistik & Lagerhaltung
eigener Fuhrpark • Just-in-time Lieferung

Ihr zuverlässiger Partner für beste Malerarbeiten

Peter Meier Malermeister • Eschborner Str. 30 • 61449 Steinbach
Tel.: 06171 - 73 772 • Fax: 06171 - 86 354 • Handy 0171 - 33 23 772

www.maler-meier.de
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Familienbetrieb in Steinbach seit i:972 

CDU schlägt Förderung für Nachrüstung von Zisternen vor 

Bürgermeister Steffen Bonk (CDU) begrün-
dete auf der letzten Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung den Satzungsvorschlag 

des Magistrats für einen verbindlichen Ein-
bau von Regenwasserzisternen bei Neu-
bauten vor allem auch mit der positiven Wir-

kung solcher Wasserspeicher im Falle eines 
Starkregenvorfalls. Im Beratungsverfahren 
dieser neuen Satzung schlägt die CDU nun 
eine Erweiterung vor, die Hausbesitzer von 
bestehenden Gebäuden dazu anregen soll, 
solche Zisternen nachzurüsten.
„Die positive Wirkung von Zisternen wäre in 
den innerstädtischen Bereichen noch viel 
größer, da bei einer zunehmenden Anzahl 
von Starkregenfällen die Kapazitäten der 
Abwasserkanäle nicht immer ausreichen. 
Zisternen sammeln und speichern Regen-
wasser, das sonst unkontrolliert abfl ießen 
würde. Dies reduziert die Menge an Was-
ser, die sofort in die Kanalisation gelangt. 
Da wir die Eigentümer von bestehenden 
Häusern aber nicht zur Nachrüstung zwin-
gen wollen, ist die freiwillige Nachrüstung 
mit einer Förderung unser Vorschlag.“ er-
läutert Fraktionsvorsitzender Christian 
Breitsprecher den Änderungsantrag.
Dieser sieht die Empfehlung zur Nachrüs-
tung von Zisternenanlagen bei bestehen-
den Häusern vor, begleitet durch eine 
städtische Förderung von 25% der Installa-
tionskosten bis zu einer Höhe von maximal 

2.000 Euro pro Anlage und Grundstück. 
Das Wasser aus diesen Anlagen sollte zu 
Gartenzwecken und wo möglich auch im 
Haus, z.B. für die Toilettenspülung genutzt 
werden. Das spart Trinkwasser und sorgt 
damit für einen gewissen Kostenausgleich. 
Allerdings können Zisternen nicht allein 
aus der Einsparung von Trinkwasserkos-
ten refi nanziert werden. Deshalb ist eine 
Förderung nötig. Da die Stadt durch die 
Installation von Zisternen ihrerseits Aus-
gaben für andere Komponenten des Stark-
regen-Schutzkonzept reduzieren kann, ist 
es auch gerechtfertigt eine moderate För-
derung auszuloben und dafür Steuermittel 
in Anspruch zu nehmen. Die CDU-Frak-
tion schlägt dazu ein jährliches Budget von 
10.000 Euro ab 2025 vor.
„Diese relativ kleine Summe sollte trotz der 
angespannten fi nanziellen Lage in Zukunft 
im Haushalt möglich sein. Da wir dadurch 
den einen oder anderen überfl uteten Keller 
vermeiden können, sollten wir diese För-
derung bereitstellen“ empfi ehlt Christian 
Breitsprecher allen Stadtverordneten, die 
über die Satzung zu entscheiden haben.

CDU-Stadtverordneter Heino von Winning bewässert seit über 25 Jahren den Hausgarten 
mit einer von der Stadt Steinbach geförderten Zisternenanlage, die inzwischen über 1000 
m³ Trinkwasser eingespart hat.

Erfolgreiches Hessenfest der Steinbacher FDP trotz Regen
Prominente Gäste betonen Bedeutung der Europawahl und des ehrenamtlichen Engagements

Die Steinbacher FDP feierte am 18. Mai 
ihr traditionelles Hessenfest zum dritten 
Mal, das trotz des Regens ab 18 Uhr eine 
gelungene Veranstaltung war. Zu den etwa 
150 Gästen zählten die hessische Spit-
zenkandidatin für die Europawahl, Isabel 
Schnitzler aus Frankfurt, und der ehemalige 
Bürgermeister von Steinbach und jetzige 
Fraktionsvorsitzende im hessischen Land-
tag, Stefan Naas. Isabel Schnitzler betonte 
in ihrer Rede die immense Bedeutung der 
bevorstehenden Europawahl. „Viele Ent-

scheidungen, die uns alle betreffen, werden 
im Europäischen Parlament getroffen. Wir 
sollten den Einfl uss des Europaparlaments 
nicht unterschätzen“, erklärte Schnitzler 
und rief die Anwesenden dazu auf, aktiv an 
der Wahl teilzunehmen und die europäische 
Demokratie zu stärken.
Stefan Naas äußerte sich besorgt über die 
zunehmenden Angriffe auf Politiker wäh-
rend des Aufhängens von Wahlplakaten. 
„Das darf es nicht geben. Ich bin froh darü-
ber, dass sich so viele Menschen ehrenamt-

lich engagieren, denn das ist der Grundbau-
stein unserer Gesellschaft“, sagte Naas und 
würdigte das Engagement der Freiwilligen.
Gleich zu Beginn des Festes herrschte eine 
sehr gute Stimmung unter den Gästen und 
der Fraktionsvorsitzende Kai Hilbig bedank-
te sich herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern, insbesondere bei Claudia und Mar-
kus Wittek. „Ohne ihren unermüdlichen Ein-
satz wäre ein solch schönes Fest gar nicht 
möglich gewesen. Leider hat das Wetter 
dieses Jahr nicht ganz mitgespielt und wir 

mussten unser Fest etwas früher beenden 
als geplant, aber wir hatten trotzdem viel 
Spaß und freuen uns, dass so viele Gäste 
unserer Einladung gefolgt sind“, so Hilbig. 
Im Anschluss sprach der Erste Stadtrat und 
Ortsverbandsvorsitzender Lars Knobloch 
in seinem Grußwort auch zur Demokratie: 
”Demokratie ist nicht selbstverständlich, 
auch wenn das leider mittlerweile viele 
Menschen in Deutschland denken. Die 
Stärke einer Demokratie hängt auch immer 
davon ab, wie viele Menschen bereit sind, 
sich für sie einzusetzen! Demokratie wird 
auch nicht von der Couch aus verteidigt, 
sondern durch Engagement und Beteili-
gung. Deshalb möchte ich Sie bitten, bei 
der Europawahl am 9. Juni wählen zu ge-
hen und ihre Stimme einer demokratischen 
Partei zu geben.”
Das Hessenfest war trotz der Wetterkapriolen 
ein voller Erfolg und unterstrich einmal mehr 
die Bedeutung des gesellschaftlichen und 
politischen Engagements in Steinbach. Die 
Steinbacher FDP freut sich auf weitere Ver-
anstaltungen und bedankt sich bei allen, die 
zum Gelingen des Festes beigetragen haben.

Lars Knobloch und Kai Hilbig bedanken sich bei Claudia Wittek 
und Markus Wittek für ihr herausragendes Engagement.

v.l.n.r.: Laura Jungeblut, Kai Hilbig, Lars Knobloch, Simone Horn, 
Isabel Schnitzler, Stefan Naas

FDP-Stadtfeststand mit den Themen Lebendige 
Zentren und Sportzentrum/Altkönighalle

Auch in diesem Jahr wird die Steinbacher 
FDP das Stadtfest am 1. und 2. Juni nut-
zen, um die Themen Lebendige Zentren 
und Sportzentrum/Altkönighalle vorzustel-
len und sich mit den Steinbacherinnen und 
Steinbachern dazu auszutauschen.
Ortsvorsitzender Lars Knobloch: Das För-
derprogramm Lebendige Zentren und die 
Zukunft unseres Sportzentrums und der 
Altkönighalle gehören mit der “Kita in der 
Eck” und dem neuen Feuerwehrgerätehaus 
zu den wichtigsten und größten Projekten 
in unserer Heimatstadt. Wir als FDP unter-
stützen beide Vorhaben und wollen sie nicht 
gegeneinander ausspielen. Aufgrund der 
weiterhin angespannten fi nanziellen Situa-
tion in Steinbach ist das eine große Heraus-
forderung. Deshalb beschäftigen wir uns 
in Fraktion und Vorstand intensiv mit den 
Projekten und der möglichen Umsetzung. 
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich ein, unseren Stand zu besuchen, 
Ihre Ideen einzubringen und sich mit uns 
auszutauschen. Es sind zwei Plakatwände 
mit Bildern und Fakten zu den Projekten 
Sportzentrum/Altkönighalle und Lebendige 
Zentren vorbereitet. Zusätzlich gibt es wie 
immer die Pinnwand zu Verbesserungs-
möglichkeiten und Feedback.”

Erfahrungen von Bürgermeister Steffen Bonk, Stadträtin Marion Starke und Fraktionsvor-
sitzendem Christian Breitsprecher werden präsentiert. Foto: Tanja Dechant-Möller

Juni 2023: Markus Wittek, Lars Knobloch, 
Claudia Wittek und Stefan Naas am Stand 
der FDP Steinbach. Letztes Jahr hatte die 
FDP das Thema Sauberkeit und Ordnung 
an ihrem Stand.
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STEINBACHER STADTFESTSTEINBACHER STADTFESTSTEINBACHER STADTFEST
PROGRAMMPROGRAMMPROGRAMM
Samstag, 1. Juni 2024

12:00 Uhr Eröff nung des 19. Steinbacher Stadtfestes
auf der Festbühne der Wasserversorgung Steinbach GmbH
mit den Kindern der Geschwister Scholl Schule
Mit freundlicher Unterstützung der TINEMA GmbH Marken:
KRONE FISCH, Meine Lieblings-Familie und Friedrichs
Anschl. Eröff nung der Ausstellung „StolenMemory“
auf dem Freien Platz

15:00 Uhr Gesangverein Frohsinn mit seinen Chören
15:40 Uhr Concert Band der Altkönigschule

Pop, Rock und Filmmusik
20:00 Uhr Live Musik mit der Rock Coverband PlanA

präsentiert von REICHARD Papiere-Verpackungsmittel

Sonntag, 2. Juni 2024
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

auf der Festbühne der Wasserversorgung Steinbach GmbH
mit der Bonifatius- und der St. Georgsgemeinde
Pastoralreferent C. Reusch und Pfarrer H. Lüdtke

11:00 Uhr Fassanstich Binding Brauerei mit Bürgermeister Steff en Bonk
Frühschoppen mit dem Blasorchester des TV Stierstadt                                      
Mit Unterstützung von Stadtler Tankrevision-Tankbau GmbH

14:30 Uhr Live Musik mit der Band CARRY ON
präsentiert von Auto Schepp GmbH

Altkönigstr.

Fuchstanzstr.

G
artenstr.

Bor
nho

hl

Schreiber

Austraße

Untergasse

Bahnstraße
Freier Platz

Mit freundlicher Unterstützung von:

Löwenstein Medical Innovation
Binding Brauerei • Mainova

TINEMA GmbH
REICHARD Papiere-Verpackungsmittel

Auto-Schepp GmbH
Jatho Rechtsanwälte PartG mbB
K.+M.Hafer GmbH • Fraport AG

Stadtler Tankrevision-Tankbau GmbH
Wasserversorgung Steinbach GmbH

Stefan Bergmann-MSB
Allianz Generalvertretung W. Schütz

WERU Waldreiter GmbH
 Stadt Steinbach/Taunus

Hotel zum Brunnen
Nöll EDV • Mietservice Hein
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   Steinbach
Wir wünschen viel Spaß  
beim Stadtfest!

Fahrschule Sailer
Pizzeria Da Nando
Reisebüro Kopp

Kebaphaus
W

inzerhof Petry
Süßwaren Harm

et

Dosenwerfen

Stadt Steinbach

Holzwurm & Bubbles

Mirza

Feuerstein 

Karussell

Ausstellung

StolenMem
ory

Sandras Nageltraum

Behinderten

WC

WC

Ahm
addiyya Muslim Jam

aat
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Systemhaus für Hard- und Softwarebetreuung 

Zertifizierter Servicepartner 
für Server, Desktops 

und Notebooks 

Diamant®/3 
und 

Diamant®2020 
Rechnungswesen+Controlling 

Sage 100 
Warenwirtschaft 
Rechnungswesen 

CRM 

Software für 
Archivierung, DMS 

Software für 
Warenwirtschaft 

Web-Design 
Lieferanten-/Kundenportale 

Shop-Systeme 
Content-Management-Systeme 

Intranet-/Extranet-Systeme 
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Vereinsring Steinbach

Gewerbeverein

Süßwaren Harm
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Energieberatung 

im Hochtaunus
Feuerwehr

Hein Mietservice

Dosenwerfen

Mainova

Ratsstube

Ingo Reichert

TG 08FSV

Pizzeria Loni

Wasserversorgung 
Steinbach-Bühne

WC

Centralapotheke

FDP Steinbach

Holzwurm & Bubbles

Creperie

Eine-W
elt-Gruppe

ADFC

Feuerstein 

Karussell

kath. Kirche Kaffee Mobil

DRK Unfall Hilfestelle

 AG Fahrrad W
erkstatt

CDU Junge Union
IG Nachhaltigkeit Balkonkraftwerk

Stadtwerke Oberursel

Metzgerei Grabiger

IG Nachhaltigkeit Natur & Garten

IG Nachhaltigkeit Mobilität

 IG Senioren Barrierefrei

Krone Fisch

Behinderten

WC

WC
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Kanzlei Jatho Rechtsanwälte und Notar
verstärkt sich nach Verlust des Kanzleigründers
Der Vorsitzende des Gewerbevereins 
Walter Schütz und Vorstandsmitglied Lars 
Knobloch besuchten die Kanzlei Jatho 
Rechtsanwälte auf der Bahnstraße. Es gibt 
Neuigkeiten. 
Die seit fast 50 Jahren in Steinbach ansäs-
sige Rechtsanwalts- und Notarkanzlei Jatho 
begrüßt die Aufnahme einer jungen, talen-
tierten Anwältin in ihr Team. Frau Viktoria 
Kühne bereichert die Kanzlei seit Februar 
2024 als Rechtsanwältin. 
Nach dem Abschluss ihres Studiums in Gie-
ßen im Jahr 2020 absolvierte Frau Kühne 
ihr Referendariat in Frankfurt am Main. Seit 
dem Jahr 2021 war sie in der Kanzlei Jatho 
als Referendarin tätig. Nach dem erfolgrei-
chen Bestehen des zweiten Staatsexamens 
im Jahr 2023 wurde sie im Februar 2024 
zur Rechtsanwältin zugelassen. Frau Küh-
ne wird in der Kanzlei eine vielseitige Rolle 
übernehmen, einschließlich der fachlichen 
Unterstützung des Notars Boris Jatho und 
eigenständiger Bearbeitung verschiedener 
Rechtsgebiete. Dies dürfte ihr nicht schwer-
fallen, da Sie die Abläufe der Kanzlei bereits 
seit drei Jahren kennt. „Ich sehe meiner neu-
en Rolle als Rechtsanwältin entgegen, bei 
der ich meine Stärken gut einbringen kann.“ 
sagte Viktoria Kühne. Auch Boris Jatho und 
Frank Specht sind glücklich, dass sie die 
junge Juristin von dem Beruf überzeugen 
konnten. „Wir freuen uns sehr, dass Frau 
Kühne unser Angebot angenommen hat, bei 
uns als Rechtsanwältin in das Berufsleben 

zu starten. Sie ist eine fähige und ehrgeizige 
Juristin, die uns fachlich gut ergänzt und mit 
ihrer offenen Art sehr gut in unser Team rein-
passt“, betonte Frank Specht. 
Die Aufnahme von Frau Kühne erfolgt in 
einer besonderen Zeit. Im Juli 2023 verstarb 
unerwartet der Kanzleigründer Klaus-Uwe 
Jatho. Er gründete nach kurzer Tätigkeit in 
einer anderen Kanzlei im Jahr 1975 seine 
eigene Kanzlei in Steinbach und war bis 
zu seinem Tod über 50 Jahre als Rechts-
anwalt tätig. Seit Ernennung zum Notar im 
Jahr 1982 war er 35 Jahre bis zu seinem 
altersbedingten Ausscheiden im Jahr 2017 
als Notar mit Amtssitz in Steinbach tätig. „Er 
wird uns allen sehr fehlen. Mich und meine 
Familie hat aber die große Anteilnahme un-
serer Mandantschaft gerührt. Es ist schön 
zu wissen, dass mein Vater in guter Erinne-
rung bleiben wird“, führte Boris Jatho aus. 
Seit dem Jahr 2011 ist Boris Jatho in der 
Kanzlei tätig. Er hat Rechtswissenschaften 
in Frankfurt am Main und Madrid studiert 
und nach dem ersten Staatsexamen im 
Jahr 2008 in seinem Referendariat Statio-
nen in internationalen Wirtschaftskanzleien 
in Frankfurt am Main und Valencia absol-

viert. Nach seinem zweiten Staatsexamen 
trat er als Rechtsanwalt in die Kanzlei ein. 
Nach erfolgreichem Bestehen der notariel-
len Fachprüfung im Jahr 2015 und notariel-
ler Praxisausbildung in einer renommierten 
Notarkanzlei in München ist er seit dem 
Jahr 2017 als Notar in Steinbach bestellt. 
Heute bearbeitet Boris Jatho überwiegend 
notarielle Mandate, insbesondere im Im-
mobilienrecht, Erbrecht sowie in sämtlichen 
sonstigen notariellen Tätigkeitsfeldern. 
Dazu betreut er als Rechtsanwalt Manda-
te in den vorgenannten Gebieten. Fast ein 
Jahrzehnt arbeiteten Klaus-Uwe Jatho und 
Boris Jatho als Sozietät aus Vater & Sohn. 
In dieser Zeit hat Boris Jatho die Kanzlei 
modernisiert. Wir arbeiten heute fast voll-
ständig digital, was zum Zeitpunkt meines 
Einstiegs in die Kanzlei nicht vorzustellen 
gewesen wäre. „Noch vor wenigen Jahren 
kommunizierten Juristen gefühlt nur über 
Faxgeräte“, sagte Boris Jatho lachend. 
Im Jahr 2020 trat Rechtsanwalt Frank 
Specht in die Kanzlei ein. Er ist Studienkol-
lege von Boris Jatho und hat Rechtswissen-
schaften in Marburg und Frankfurt am Main 
studiert. Nach dem ersten Staatsexamen 

im Jahr 2009 war er im Referendariat in 
Frankfurt am Main tätig. Nach der Tätigkeit 
als Rechtsanwalt in einer Frankfurter Wirt-
schaftskanzlei und als Leiter der Rechts-
abteilung in einem Frankfurter Immobilien-
unternehmen schloss er sich der Kanzlei in 
Steinbach an. „Die Zusammenarbeit gestal-
tet sich einfach und reibungslos, schließ-
lich war er auch mein Trauzeuge“, scherzte 
Boris Jatho. 
Nach kontinuierlicher Weiterbildung und 
erfolgreichem Bestehen des Fachan-
waltslehrgangs Mietrecht und Wohnungs-
eigentumsrecht sowie dem Nachweis 
umfangreicher praktischer Erfahrungen 
in außergerichtlichen und gerichtlichen 
Streitigkeiten wurde Frank Specht durch die 
Rechtsanwaltskammer Frankfurt am Main 
im April 2024 der Titel „Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht“ verliehen. 
Neben seinem Schwerpunkt im Wohnraum- 
und gewerblichen Mietrecht betreut Frank 
Specht vor allem Mandate aus dem Bereich 
des Immobilienrechts. 
Mit nun wieder drei Rechtsanwälten, einem 
davon Notar, ist die Kanzlei für die Zukunft 
gut aufgestellt.

loewensteinmedical.com

Neu in Steinbach:

Kompletter Service aus einer Hand 
für Ihr Atemtherapiegerät.

Beratung durch erfahrene 
Medizintechniker und Pflegekräfte. 

Kommen Sie nach 
Terminabsprache 
gerne bei uns vorbei !

Intensivventilator elisa 800

Entwicklung und Produktion
von zukunftsweisender
Beatmungstechnologie

Bunter Flohmarkt mit Repair-Café und
Fahrrad-Codierung an der Altkönigschule
Nun im dritten Jahr in Folge laden die Schü-
lerinnen der Umwelt-AG am 8. Juni 2024 
von 10:00-13:00 zum Bunten Flohmarkt ein. 
Verkauft werden kann alles, was der Dach-
boden so hergibt. Eine Standanmeldung 
ist noch bis zum 31.5.2024 möglich unter 
umweltagaks@gmx.de. Die Standgebühr 
beträgt 10 €.
Neben den üblichen Flohmarktständen sorgt 
die Umwelt-AG mit Kaffee, Kuchen und Ge-
tränken und die SV mit Gegrilltem für das 
leibliche Wohl. Außerdem sind auch die 
Bastler vom Repair-Café Kronberg wieder 
dabei. Jeder kann mit kaputten Gegenstän-
den vorbei kommen und diese werden vor 
Ort wenn möglich repariert. Die Bastler ha-
ben sich in diesem Jahr etwas Besonderes 
überlegt: Bei Interesse können Schülerinnen 
und Schüler beim Reparieren helfen! Außer-
dem wird es wie im letzten Jahr wieder eine 
Fahrrad-Codierungs-Aktion geben. Wer 
sein Fahrrad vor Diebstahl schützen möchte, 
kann dieses vom ADFC Kronberg auf dem 
Bunten Flohmarkt codieren lassen! Dafür 

müssen lediglich das Fahrrad, der Kaufbeleg 
und ein Ausweis mitgebracht werden. „Wir 
sind sehr froh, dass wir mit dem Flohmarkt 
unseren Beitrag für mehr Nachhaltigkeit in 
Kronberg leisten können. Vielen Dingen, die 

sonst in der Tonne landen, kann dadurch ein 
zweites Leben geschenkt werden. So macht 
den Schülerinnen und Schülern Umwelt-
Schützen richtig Spaß“, freut sich die Leiterin 
der Umwelt-AG Julia Kitzinger.

In den letzten zwei Jahren ein voller Erfolg: Der Bunte Flohmarkt der Umwelt AG an der 
Altkönigschule Kronberg

ADFC Oberursel/Steinbach
auch 2024 wieder beim Stadtfest dabei

Auch in diesem Jahr wird der Allgemeine 
Deutsche Fahrrad-Club e. V., Ortsgruppe 
Oberursel/Steinbach wieder mit einem gro-

ßen Stand rund um das Thema „Radfahren“ 
auf dem Stadtfest vertreten sein. Viele in-
teressante Dinge und Informationen erwar-

tet die Besucherinnen und Besucher am 
Samstag zw. 12 und 18 Uhr und Sonntag 
zw. 11 und 18 Uhr: eine Malecke für Kinder, 
einen Fahrradparcours für 2-6 jährige (nur 
mit eigenen Fahrgeräten, Helm und unter 
Aufsicht der Eltern!), ein Quiz-Einrad für 
Groß und Klein mit Gewinnen, Tourenan-
gebote im und um den Taunus per Fahrrad, 
Fahrradcodierungen als Diebstahlvermei-
dung (bitte Kaufnachweis, Perso und Akku-
schlüssel mitbringen), Infos zu neuen Pe-
deleckursen für Ein- und Umsteiger*innen, 
Verkehrs-Quizaufgaben, wie kann ich ein 
Leihpedelec in Steinbach ausleihen? und 
vieles mehr…  Besuchen Sie uns am Stand 
des ADFCs in der Bahnstraße nahe der AG 
Fahrradwerkstatt und der IG Nachhaltigkeit. 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und 
Besucher, groß und klein!
 Die „Fahrradkümmerer“
 aus Steinbach vom ADFC

 Foto: Bengt Köslich

Mainova kommt nach Steinbach
Mainova ist mobil im Frankfurter Umland un-
terwegs, um ihre Kunden vor Ort zu beraten. 
Das Main Info Mobil des regionalen Energie-
dienstleisters kommt am Donnerstag, dem 
6. Juni 2024, nach Steinbach, wo es von 
10:00 bis 13:00 Uhr am Freien Platz zu fi n-
den ist. Mainova-Kunden und Interessenten 
können sich dort von Mainova-Servicemitar-

beiter Jochem Häußner beraten lassen. Der 
Main Info Service im Überblick:
• Persönliche Beratung zum Thema Ener-

gie
• Informationen zu innovativen Energielö-

sungen
• Fragen zu Ihrem Mainova-Tarif
• Fragen zur Rechnung

AWO-Kleiderladen-
Verkaufsaktion

Samstag, 15. Juni 2024 von 10:00 bis 13:00 
Uhr, Im Seniorentreff Kronberger Straße 2
Es gibt guterhaltene Secondhandkleidung
zu supergünstigen Preisen: Wir haben 
schöne Sommerkleidung in vielen Größen 
für Damen und Herren und Jugendliche!
 AWO Vorstand Steinbach
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UNBESCHWERT.

JETZT KONTO ERÖFFNEN ODER WECHSELN:
frankfurter-sparkasse.de/giro069nxt



Seite 10 • Ausgabe 1. Juni 2024 Jahrgang 53 • Nummer 11STEINBACHER INFORMATION zum STEINBACHER STADTFEST

www.waagenjordan.de

Anzeigenstrecke WaagenJordan.indd   1 08.05.17   10:12

OLTANKÜber 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
♦  Tank-Sanierung
♦  Tankraum-Sanierung

♦  Tank-Reinigung
♦  Tank-Stilllegung

♦  Tank-Demontage
♦  Tank-Neumontage

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank.

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M. • Lärchenstr. 56
 069 / 39 26 84 •  069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 oder 38 01 04 97

tankrevision-stadtler@t-online.de • www.tankrevision-stadtler.de
Oberursel  06171 / 7 43 35 • Wiesbaden  06122 / 50 45 88

Mainz  06131 / 67 28 30 • Heusenstamm  06104 / 20 19

Gesangverein Frohsinn auf dem Stadtfest Steinbach: Mensch, ich spinn!
Es ist soweit: Das Stadtfest Steinbach steht 
vor der Tür. Und auch in diesem Jahr haben 
sich die Chöre des Gesangverein Frohsinn 
wieder etwas tolles ausgedacht, um die 
Festbühne dort zu rocken. 
Die Chorkids erheben diesmal ihre Stim-
men für eine bessere Welt, für die Umwelt 
und den Klimaschutz: Mit eingängigen Lie-
dern aus dem Musical „Mensch, ich spinn!“ 
nehmen sie das Publikum mit auf eine Auto-

fahrt mit drei Generationen und fünf Mei-
nungen –  über Insektensterben, günstige 
Flugreisen und Plastik in den Meeren.  
Auch Sing4Joy hat wieder einige Lieder 
vorbereitet – und auch hier sind so einige 
starke Botschaften dabei – und ein biss-
chen Nostalgie: Freuen Sie sich unter ande-
rem auf die (versteckt ironische) Hymne der 
Band „Die Ärzte“ auf die Insel Sylt, auf den 
Titelsong des Films Notting Hill (When You 

say nothing at all) und auf Oliver Gies‘ Auf-
ruf zum „Laut sein“ gegen Rassismus und 
Extremismus.
Kommen Sie am 1. Juni 2024 ab 15 Uhr bei 
der Festbühne vorbei und gehen Sie mit uns 
auf die Reise!
Und wer danach Lust bekommen hat, auch 
mitzusingen: Bei uns ist jede Stimme herz-
lich willkommen. Ob groß, klein, jung oder 
alt: Einfach mal reinschnuppern und mit-

machen. Sing4Joy probt jeden Montag um 
19.30 Uhr, die Chorkids immer dienstags 
um 17.15 Uhr, jeweils im großen Saal des 
Steinbacher Bürgerhaus‘. Mehr Infos unter 
www.singen-steinbach.de
Das nächste Projekt steht auch schon in 
den Startlöchern, denn Weihnachten ist 
jedes Jahr und kommt jedes Mal schneller 
als gedacht: Deshalb starten jetzt schon die 
Proben für das Adventskonzert 2024. 

„brücke“- Spaziergang im Juni
Jeden ersten Mittwoch im Monat bietet „die 
brücke“ einen Spaziergang an, bei dem 
jeder, der Lust hat, mitkommen kann. Zum 
Laufen wird eine kürzere und eine längere 
asphaltierte Strecke angeboten, sodass 
auch Personen mit Rollatoren oder Geh-
stöcken nicht ausgeschlossen werden. Der 

nächste Treffpunkt ist Mittwoch, der 5. Juni 
um 14:30 Uhr im Hessenring 24, vor dem 
„brücke“-Büro.
Die Teilnehmer beider Runden treffen sich 
danach zu einem gemütlichen Abschluss im 
Café „Windecker“. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Sonntagskaffee der „brücke“ entfällt
Ganz Steinbach fi ebert dem Stadtfest An-
fang Juni entgegen.
Um Terminkollisionen zu vermeiden, fällt 
der beliebte monatlich stattfi ndende Sonn-

tagnachmittagskaffee der „brücke“ im Juni 
aus. Wir bitten um ihr Verständnis und wün-
schen ihnen viel Spaß und Freude beim 
Stadtfest.

brücke e. V.:

400 Mitglieder ohne Führung
Der Bürgerselbsthilfeverein „die brücke“ 
wurde 1996 von 12 engagierten Steinba-
chern und Steinbacherinnen gegründet. 
Entstanden ist der Verein aus dem Gedan-
ken heraus, dass jüngere und agile Bürger 
den älteren und/oder hilfsbedürftigen Stein-
bachern helfen in der Art einer Nachbar-
schaftshilfe. Die Angebote, wie z. B. Ein-
kaufshilfe oder Begleitung zu Ärzten oder 
Behörden, werden ehrenamtlich getätigt und 
die Helfenden werden mit Punkten entlohnt, 
die sie bei Bedarf selbst einlösen können.
Heute zählt der Verein fast 400 Mitglieder 
und ist aus dem Steinbacher Stadtleben 
nicht mehr wegzudenken. Neben dem 
Grundgedanken zu helfen bzw. Menschen 
zusammenzubringen, bietet „die brücke“ 
regelmäßig Vorträge für Jedermann zu ver-
schiedensten Themen an. Diese, der mo-
natliche Spaziergang und auch der beliebte 
monatliche Sonntagnachmittagskaffee wer-
den kostenlos angeboten.
Seit einem Jahr wurde aufgrund der großen 
Nachfrage eine PC-Hilfe reaktiviert, die sich 
langsam aber sicher bei der Bevölkerung he-
rumspricht und immer regeren Zulauf fi ndet.
Trotz der vielen ehrenamtlichen Helfer, v. a. 
dem funktionierenden Telefondienst, muss 

auch bei der „brücke“ der Wahrheit ins Ge-
sicht gesehen werden. Die nächste Jahres-
hauptversammlung fi ndet im Juli statt und 
derzeit hat sich, trotz intensiver Suche, 
noch niemand für die Position des 1. Vor-
sitzenden gefunden.
Damit der Verein die jetzigen Aktivitäten 
und Projekte weiterführen kann, wird drin-
gend eine Person gesucht, die bereit ist 
bei einem gut funktionierenden und bereits 
eingespieltem Vorstand die Leitung zu 
übernehmen, um so zu garantieren, dass 
die wertvolle Vereinsarbeit bestehen bleibt. 
Wir freuen uns, wenn sich jemand meldet, 
der motiviert, engagiert, teamfähig und 
kommunikativ ist, aber auch bereit ist Ver-
antwortung zu übernehmen und Entschei-
dungen zu treffen und neue eigene Ideen 
mit einbringt.
Sollte ein Leser dieses Berichtes interes-
siert sein den Posten des 1. Vorsitzenden 
bzw. der 1. Vorsitzenden zu übernehmen, 
oder jemanden kennt, der geeignet wäre, 
meldet euch bitte unter: info@bruecke-
steinbach.de oder 06171/ 981800.
Wir zählen auf euch, denn jede helfende 
Hand ist willkommen und unverzichtbar für 
das Bestehen unseres Vereins.

TuS Steinbach

Unsere 4. Wanderung
zu den „Drei Burgen“

Am 20. April starteten 26 Wander*innen zu 
den 3 Burgen von Königstein, Falkenstein 
und Kronberg. Gemeinsam ging es von 
der TuS-Sporthalle erst einmal zur Wald-
siedlung, um mit dem Bus nach Königstein, 
unserem Start, zu fahren. Die erste Burg 
wartete auf uns. Nach kurzer Besichtigung 
der Burg Königstein und dem Gruppenfoto 
trennten sich die Wege der Freudigen und 
Fitten Wander*innen.
Für die Fitten kam, nachdem wir die Innen-
stadt hinter uns gelassen hatten, der erste 
Anstieg und ein Abstecher zum Hildablick, 
der einen schönen Ausblick auf Königstein 
hat. Weiter „bergauf“ am Dettweiler Tempel 
vorbei, wieder mit einem tollen Ausblick 
auf die Rhein-Main Ebene, erreichten wir 
die Burg Falkenstein. Einige Wander*innen 
schauten sich den Bergfried der Burgruine 
an. Durch Falkenstein führte uns die Wan-
derung wieder in den Wald, von Buchen 
und Eichen umgeben, zu den Kocherfelsen 
und zum Goethe-Blick, ein letzter Blick auf 
die Burg Falkenstein. Auf dem Weg zur 
Kronberger Burg führte uns die Tour am 
Jüdischen Friedhof, dem Victoria Tempel, 

der Antonius Kapelle und der Bürgelplatte 
vorbei. Nach einem Blick auf die Kronberger 
Burg ging es zum Einkehrschwung in den 
Schützenhof, wo uns die Freudigen Wan-
der*innen in Empfang nahmen.
Für die Freudigen ging es nach dem Grup-
penfoto zurück in die Stadt zu einer Kaffee-
pause. Trotz leichter Regenschauer mar-
schierten sie tapfer über den Königsteiner 
Kreisel weiter zum Opel-Zoo. Ein Blick auf 
die Falkensteiner Burg gab es auf dem Weg 
zum Philosophen Weg. Vorbei an den Tier-
gehegen ging es in Richtung Kronberg. 
Schon von weitem konnte man die Mauern 
des alten Gemäuers bestaunen. Nach Be-
lieben konnte die Streitkirche besucht wer-
den, bevor sie die Fitten im Schützenhof 
empfi ngen.
Auf dieser Wanderung machte der Monat 
April seinem Namen alle Ehre. Sonnen-
schein, Graupel, ein paar Schneefl ocken 
und Regenschauer begleitete uns auf der 
Wanderung.

K
IN
DER
ECKE
mit freundlicher Unterstützung des 
Betreuungszentrums Steinbach

Kapitel 4: Die Zeitmaschine
Beide Prinzessinnen rannten aufgeregt zur Tür. Sie öffneten die Tür und……
…...dahinter war nur eine Steinwand.
Sie dachten „was ist denn das?“.
Auf einmal fl og der Schlüssel wie durch Magie zur Wand und ein Schlitz öffnete sich, 
wo der Schlüssel reinpasste. Die Steinwand öffnete sich und der Schlüssel kehrte in die 
Hand von Prinzessin Elisabeth zurück.
Sie erblickten eine Treppe. Eine Treppe, die nach unten führte. Gemeinsam gingen sie 
langsam und vorsichtig nach unten. Die Treppe führte sie in einem Raum, der voll mit 
Schrott war!
„Igitt!“, riefen sie, „was ist denn das?“
Sie wühlten sich durch den Müll. 

Hinter dem Müll fackelte 
ein Licht.
Da schrie Prinzessin 
Lisa: „Da!!! Eine 
Zeitmaschine!“
Sie erkannten die 
Zeitmaschine daran, 
dass an der Kapsel 
ein Schild war, wo 
draufstand:
ZEITMASCHINE

STEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHER
INFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATION

zeitreise ins alte Ägypten

„die brücke“
Spaziergang

Treffpunkt: 
Hessenring 24am 5. Juni 2024

um 14.30 Uhr

Anmeldung ist nicht erforderlich. 

STEINBACHER INFORMATION
online:

steinbacher-information.de
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Erscheinungstag Redaktionsschluss
1 Samstag, 13. Januar Donnerstag, 04. Januar
2 Samstag, 27. Januar Donnerstag, 18. Januar
3 Samstag, 10. Februar Donnerstag, 01. Februar
4 Samstag, 24. Februar Donnerstag, 15. Februar
5 Samstag, 09. März Donnerstag, 29. Februar
6 Samstag, 23. März Donnerstag, 14. März
7 Samstag, 06. April Donnerstag, 28. März
8 Samstag, 20. April Donnerstag, 11. April
9 Samstag, 04. Mai Donnerstag, 25. April

10 Samstag, 18. Mai Donnerstag, 09. Mai
11 Samstag, 01. Juni Donnerstag, 23. Mai Stadtfest
12 Samstag, 15. Juni Donnerstag, 06. Juni
13 Samstag, 29. Juni Donnerstag, 20. Juni
14 Samstag, 13. Juli Donnerstag, 04. Juli
15 Samstag, 27. Juli Donnerstag, 18. Juli
16 Samstag, 10. August Donnerstag, 01. August
17 Samstag, 24. August Donnerstag, 15. August
18 Samstag, 07. September Donnerstag, 29. August
19 Samstag, 21. September Donnerstag, 12. September
20 Samstag, 05. Oktober Donnerstag, 26. September
21 Samstag, 19. Oktober Donnerstag, 10. Oktober
22 Samstag, 02. November Donnerstag, 24. Oktober
23 Samstag, 16. November Donnerstag, 07. November
24 Samstag, 30. November Donnerstag, 21. November
25 Samstag, 14. Dezember Donnerstag, 05. Dezember

Erscheinung Steinbacher Information 2024

immer um 19 Uhr im Bürgerhaus
3.) Montag, 17. Juni
4.) Montag, 02. September

5.) Montag, 28. Oktober
6.) Montag, 09. Dezember

Termine der
Stadtverordnetenversammlung 2024

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die folgenden Telefonnummern 
aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort 

griffbereit sind.

F. Lola Omotoye – Fachärztin für innere Medizin
Berliner Straße 7 · Tel.: 98 16 20 · Fax: 98 16 21

Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr sowie Mo., Di. und Do. von 15 – 18 Uhr,
Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

BAG hausärztliche Versorgung Praxis e1
Dr. med. Jörg Odewald Facharzt für Innere Medizin und Pneumologie  

Natalie Barfeld Fachärztin für Innere Medizin
Elisabethweg 1, Tel.: 72477

aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.praxis-e1.de

Hausärztlich-internistische Praxis Dr. Tim Orth-Tannenberg
Taunusstraße 1 · Tel.: 7 21 44 · Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de

Sprechzeiten : Mo-Fr 7:30 – 11:30,  Mo, Di, Do 13:30- 17:00 
Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Gemeinschaftpraxis Dr. med. M. Kidess-Michel, Dr. med. C. Gstettner
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Sprechzeiten: Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag - Mo, Di und Do 14-18 Uhr Nachmittag

Mi.+Fr. 8-13 Uhr und nach Vereinbarung

Wichtige Telefonnummern

Wir wünschen viel Vergnügen beim

Steinbacher Stadtfest
www.vrm-druck.de

5.6.2024
16:00 Uhr 
Evangelisches

Gemeindehaus 
protestant 
parish hall 
Treffpunkt

meeting point 
Untergasse 29 
STEINBACH Ts.

Ihr seid das Salz der Erde
Taufbestätigung und der Weg zum Erwachsenwerden
Konfirmationsgottesdienste zu Pfingsten in der Ev. St. Georgsgemeinde.

Wo steht der Spruch „ihr seid das Salz der 
Erde“?  - und was bedeutet eigentlich der 
Begriff „Konfi rmation“?  Das zum Beispiel 
war die 1.000 EURO-Frage aus der Liste, 
die von den Gottesdienstbesucherinnen 
und -besuchern im Single-Choice-Verfah-
ren á la Günter Jauch (überwiegend richtig) 
beantwortet wurden. Mit Pfarrer Herbert 

Lüdtke und Vikar Léandre Chevallier nah-
men die fröhlichen und lebendigen Gottes-
dienste am Pfi ngstsonntag Fahrt auf. Bei 
den Refl exionen zum Erwachsenwerden 
schauten sowohl der Pfarrer bei seiner 
Predigt als auch Kirchenvorsteher Uwe 
Eilers bei seiner Ansprache im Namen des 
Kirchenvorstandes in ihre eigene Kindheit 

und Jugend zurück. Die Bereitschaft zum 
generationsübergreifenden Verstehen und 
Lernen wurde deutlich und aus dem Reich 
der Anekdoten gab es viel zu Schmunzeln 
und auch Nachdenkliches. 
Gerne ließ sich der bis dahin noch nicht ge-
taufte Luca Weber auf das Sakrament der 
Taufe ein, um die anschließende Konfi rma-

tion gemeinsam mit allen anderen feierlich 
zelebrieren und die segensreichen Worte 
entgegennehmen zu können. 
Miriam Meier, die stellvertretende Vor-
sitzende des Kirchenvorstandes übergab 
in dessen Namen die persönlichen Gruß-
karten. Den frisch Konfi rmierten wurde 
jeweils eine Rose sowie ein kleines Kreuz 
zum Umhängen von zwei letztjährigen  
Konfi rmandinnen Laura Gabriel und Lotta 
Walter überreicht. Hannah Listing und Me-
lissa Bartl trugen beliebte Gesangsstücke 
der „Ghostpastors“ vor mit Pfarrer Herbert 
Lüdtke am E-Piano. Während des anschlie-
ßenden Konfi -Abendmahls, stimmungsvoll 
begleitet von Yumi Yokoyama an der Or-
gel, feierte man rituell die Gemeinschaft im 
Glauben mit der Anwesenheit Jesu.
Auf dem Weg der jungen Erwachsenen hieß 
es nun aber auch Abschied nehmen. Ab-
schied von der mit den Pfarrern und Vikar 
zusammengewachsenen Konfi gruppe und 
dem gemeinsam Erlebten im vergangenen 
Konfi jahr.  So lädt die St. Georgsgemeinde 
herzlich ein, auch nach der Konfi rmation am 
Gemeindeleben teilzunehmen. Spannen-
des, Lustiges und viele Dinge, die Sinn ma-
chen, können hier gelebt und mit dem „Salz 
der Erde“ bereichert und „gewürzt“ werden.
Nachdem die Feierlichkeiten angemessen 
mit vielen Fotos dokumentiert wurden, 
wünschten alle den Konfi s eine fröhliche 
Feier im Kreise ihrer Eltern, Familien und 
Freunde. Andreas Mehner

13 Steinbacher Jugendliche feierten gemeinsam ihre Konfi rmation am Pfi ngstsonntag, den 19. Mai 2022 in der Ev. St. Georgskirche. 
Konfi rmiert wurden: Noah Bessai, Paula Freund, Maja Holzwarth, Theodor Kriegel, Nika Lee, Deniz Macht, Philipp Middeldorf, Mika 
Nagler, Leonard Pilz, Celine Rüffi eux, Luca Weber, Lena Marie Westphal und Maike Windecker.  Foto: Andreas Mehner
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Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und
Seebestattungen, Anonymbestattungen,
Überführungen, Bestattungsvorsorge,
Erledigung aller Behördengänge und
Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Daimlerstraße 6 • 61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71) 8 55 52

Psalm 131 
Herr, mein Herz ist nicht stolz, *
nicht hochmütig blicken meine Augen.
Ich gehe nicht um mit Dingen, *
die mir zu wunderbar und zu hoch sind.
Ich ließ meine Seele ruhig werden und still;
wie ein kleines Kind bei der Mutter *
ist meine Seele still in mir.
Israel, harre auf den Herrn *
von nun an bis in Ewigkeit!

Impuls Die Psalmen des Alten Testaments sind immer wieder ein reicher Schatz. 
Ich ließ meine Seele ruhig werden. Ruhig, wo in diesen Tagen so viel in uns in 
Unruhe ist. Israel, sagt der Psalm, harre auf den Herrn. Mit ruhiger Seele.
Harald Schwalbe 

Elf Männer im Kloster!
Zum 4. Mal hat Christof Reusch, Pastoralreferent der Kirchengemeinde 
St. Ursula, Anfang Mai zum Männerwochenende in das ehemalige 
Benediktinerkloster Jakobsberg in der Nähe von Ingelheim eingeladen. 
Dieses Mal sogar mit Warteliste! Das Motto 2024 lautete: „Zeit“. Einige 

Fragen standen dabei im Mittelpunkt: Wo und wie verbringe ich Zeit mit 
mir selbst? Wie verlief meine bisheriges (Zeit-)Leben bzw. meine 
Lebensabschnitte? Wo erhalte ich und wo spende ich (Kraft-)Quellen? 
Mit viel Kreativität, verbunden mit spirituellen Impulsen, gingen die 
Männer diesen Fragen alleine, zu zweit oder in Gruppen nach. 
Geistliche und weltliche Impulse von Kaplan Matthias Thiel inspirierten 
zusätzlich, und es fand ein reger Austausch unter den Teilnehmern statt. 
Alle Teilnehmer nahmen sich wirklich Zeit miteinander, um sehr 
nachdenklich ins Gespräch zu kommen. 
Mirjam Seidenberg vom Caritasverband Hochtaunus ging mit den 
Teilnehmern der Frage nach, aus welchen Quellen wir schöpfen. 
Das Resümee war wieder übereinstimmend: Tolles Wochenende; hat mir 
viel gegeben; vertrauensvolle Gemeinschaft; ich nehme viel mit und 
möchte einiges zukünftig ändern.“ Ein herzliches Dankeschön an alle 
Teilnehmer, die zum Abschluss alle den gleichen Wunsch verspürten: 
Fortsetzung 2025. Der Termin im nächsten Jahr ist: 11.-13.07.2025!

Hansjörg Rölle 
Erstkommunion 2024 in St. Bonifatius
Du gehst mit! - Im Mittelpunkt der diesjährigen Erstkommunion-
vorbereitung stand die Begegnung der beiden Jünger mit dem 
auferstandenen Jesus auf dem Weg nach Emmaus. Im Gottesdienst am 
12. Mai erzählten die Kinder, wie sie auf ihrem Weg zur Erstkommunion, 
in den Gruppenstunden und in den Familien, Jesus immer wieder 
begegnet sind. Im Erzählen von Geschichten aus der Bibel, beim Teilen 

den Brotes am Ende jedes Treffens, beim Beten und Singen und bei der 
Gemeinschaft miteinander. Der (vorläufige) Höhepunkt war dann der 
festliche Gottesdienst, den sie mit eigenen Gebeten mitgestaltet hatten 
und bei dem sie zum ersten Mal die Heilige Kommunion empfangen 
durften. Fröhliche Kinder verabschiedeten sich vor der Kirche, um mit 

Familie und Freunden diesen Tag weiter zu feiern. Danke an alle, die 
dazu beigetragen haben, besonders an die Katechetinnen, die die Kinder 
auf diesem Weg begleitet haben! Kerstin Schmitt 
St. Bonifatius auf dem Steinbacher Stadtfest
Auch in diesem Jahr wird die katholische St. Bonifatius-Gemeinde 
wieder mit dem Straßenkreuzer auf dem Steinbacher Stadtfest vertreten 
sein. Das Team des Straßenkreuzers 
stellt in bewährter Weise sein 
Angebot von Kaffeespezialitäten und 
Gesprächen über Gott und die Welt 
für die Besucher des Stadtfestes 
bereit. Am Nachmittag des Stadtfest-
Samstag ab 14 Uhr werden die Mess-
diener:innen wieder mit frisch 
gebackenen Waffeln und einer 
Bastelaktion vertreten sein. 
Besuchen Sie uns auf dem Stadtfest 
und kommen Sie auch zum Öku-
menischen Gottesdienst am Sonntag Morgen um 10 Uhr! Livia Sold
Freiwilligendienst-Stellen ab Herbst in der Kita St. 
Bonifatius
Die katholischen Kitas in Oberursel und Steinbach (KiOS) arbeiten unter 
dem Leitbild und der Vision der Pfarrei St. Ursula „offen miteinander 
glauben leben“. Wir stehen in einer wertschätzenden und vertrauensvollen 
Erziehungspartnerschaft mit den Familien und begleiten sie ein Stück 
ihres Lebensweges, unabhängig von Glaube, Kultur, unterschiedlichen 
Lebensweisen oder Einschränkungen. Alle sind bei uns willkommen, jeder 
gehört dazu, so wie er ist. In der Kita St. Bonifatius bieten wir wieder die 
Möglichkeit für ein Freiwilliges Soziales Jahr oder einen Bundes-

freiwilligendienst (FSJ/BFD) mit 20-39 
Wochenstunden über einen Zeitraum von 6-12 
Monaten mit Verlängerungsoption. Wir freuen 
uns, wenn Sie Kontakt aufnehmen! Gerne 
können Sie uns schreiben an kita.st.bonifatius-
steinbach@kita.kath-oberursel.de oder anrufen 
unter 06171-73106. 
Christina Jungk, Simon Dittrich, Leitung 
Kita St. Bonifatius 

Buntes Steinbach - Initiative für Demokratie und 
Menschenrechte mit neuem Namen und Logo
Die Anfang des Jahres von Dieter Müller und Pfarrer Herbert Lüdtke 
initiierte Gruppe hat sich jetzt einen Namen und gegeben und tritt unter 
dem abgebildeten Logo auf: „Buntes Steinbach – Netzwerk für 
Demokratie und Menschenrechte“. Aktuell stark auf die Europawahl 
orientiert, möchte das Netzwerk Aktionen planen und umsetzen, die die 

Wichtigkeit von Demokratie und Menschenrechten vermitteln und 
nachhaltig verdeutlichen sollen , wie zentral Menschenrechte für unser 
Zusammenleben sind. Wer an der Arbeit dieses Netzwerks teilnehmen 
möchte, kann sich per E-Mail an info@buntes-steinbach.de wenden und 
wird dann zu kommenden Treffen und Aktionen eingeladen. 
Christof Reusch 
Abholtermine der Schulstarthilfe 2024
Die bestellten Schulmaterialien sind angekommen, bereitgestellt und 
können zu folgenden Zeiten im Gemeindezentrum St. Bonifatius 
abgeholt werden: 
Ausgabe Materialien Schulstarthilfe 2024 
Dienstag, 18.06. 16-18 Uhr 
Mittwoch, 19.06. 16-18 Uhr 
Dienstag, 25.06. 16-18 Uhr 
Mittwoch, 26.06. 16-18 Uhr 
Dienstag, 02.07. 16-18 Uhr 
Mittwoch, 03.07. 16-18 Uhr 
Ort: katholisches Gemeindezentrum St. Bonifatius, Untergasse 27 
Auch in diesem Jahr unterstützen wir mit der Aktion „Starthilfe zum 
Schulbeginn“ Familien, für die die Einschulung zu einer finanziellen 
Herausforderung wird. Während der Grundschul-
zeit bis zum Wechsel in die weiterführende Schule 
begleiten wir die Kinder und ihre Familien mit 
Schulmaterial, um den Kindern auf diese Weise 
eine gute Grundlage für das Lernen zu bieten. 
Christof Reusch

GEMEINDEBÜRO: 
Untergasse 27 
61449 Steinbach

(06171) 97980-21 
www.kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach 
 @kath-oberursel.de

Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinaus gibt,
geht nicht verloren.

Birgit Grumann-Lotz
* 1.6.1956    † 12.5.2024

Anna und Markus
Holger und Sibylle

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 5. Juni 2024, 
um 13:30 auf dem Steinbacher Friedhof, Praunheimer Weg, statt.

Die Urne wird in ihrem Heimatort beigesetzt.

Du bist nicht fort, Du bist nur fern.

Margarethe (Margot) Barutzki
geb. Wäsch
† 22.4.2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme
in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen 
Dieter und Annemarie Barutzki

Steinbach/Ts., im Juni 2024

BESTATTUNGEN  „ PIETÄT TAUNUS  
 

Schiebener GmbH 
 

Hauptstr. 1 b  •  65760 Eschborn 

Telefon: 0 61 96 - 4 11 47   
 

email:  schiebener_gmbh@t-online.de 
 

Datum: 14. Mai 2024 

__________________________________________________  

EEmmppffäännggeerr::   Gewerbeverein Steinbach (Steinbacher Information) 
 
BBeettrreeffff::      Traueranzeige Steinbacher Information/ nächstmögliche Ausgabe 
  70mm 2 spaltig / Motiv anbei –nur für diese Anzeige verwenden 
  Bitte Korrekturabzug 

 
Abschied ist ein scharfes Schwert … 

 

Edgar Schmiedl 
 

* 27.12.1937     † 11.5.2024 

 
In stiller Trauer 

 

Gudrun Schmiedl 
Conny und Uwe mit Melanie 

 
61449 Steinbach (Taunus), Fuchstanzstraße 3 

 

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Beisetzung 
im engsten Familienkreis statt. 

Termine St.-Georgsgemeinde
Gottesdienste

1. Sonntag nach Trinitatis 02.06.
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Stadtfest mit Projektchor auf der Veran-
staltungsbühne (Pfarrer Herbert Lüdtke 
und Pastoralreferent Christof Reusch) 
Kollekte: Für Flüchtlinge und Asylsuchende 
(Diakonie Hessen)
2.Sonntag nach Trinitatis 09.06.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

in der St. Georgskirche (Pfarrerin Evelyn 
Giese) Kollekte: Für die eigene Gemeinde
3. Sonntag nach Trinitatis 16.06.
11.00 Uhr „Glücklich ist der Baum am 
Wasser“ Gottesdienstfeier der Tauferinne-
rung in der St. Georgkirche (Vikar Léandre 
Chevallier) Kollekte: Für den Deutschen 
Evangelischen Kirchentag sowie das 
Posaunenwerk der EKHN

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus

Montag 03.06.
17:30 Uhr Probe Musical „Kwela, Kwela“ 
Dienstag 04.06.
20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 05.06.
16.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen 
und Kinder
17.00 Uhr Frauentreff am Mittwoch
Donnerstag 06.06.
15.00 Uhr „Geh aus mein Herz und suche 
Freud…“ Seniorencafé KaffeeKlatsch 
16.00 Uhr Trommelkids (Jugendraum)
Freitag 07.06.
15.00 Uhr Georgs Flötenband
17.00 Uhr Gemeindeversammlung mit an-
schließendem Beisammensein
Montag 10.06.
17.30 Uhr Probe Musical „Kwela, Kwela“ 
Dienstag 11.06.
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 12.06.
16.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen 
und Kinder
Donnerstag 13.06.
16.00 Uhr Trommelkids (Jugendraum)
Freitag 14.06.
15.00 Uhr Georgs Flötenband
19.00 Uhr Vortreffen Kinderfreizeit

Gemeindebüro: Tel.: 06171 74876
 Fax: 06171 73073
 @: buero@st-georgsgemeinde.de
Pfarrer Herbert Lüdtke Tel.: 0173 6550746
 @: pfarrerluedtke@st-georgsgemeinde.de
Pfarrerin Evelyn Giese Tel.: 0157 35506684
 @: evelyn.giese@ekhn.de
Ausführliche Informationen zu Gottesdiens-
ten und Veranstaltungen fi nden Sie auf 
unserer Internetseite
www.st-georgsgemeinde.de.

Termine St. Bonifatiusgemeinde
Gottesdienste

Sonntag 02.06.
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zum Stadtfest auf der Festbühne an der 
Bahnstraße
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch 05.06.
8:30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag 09.06.
9:30 Uhr Eucharistiefeier Patrozinium zum 
Hl. Bonifatius
18:00 Uhr Andacht

Mittwoch 12.06.
8:30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag 13.06.
15:30 Uhr Wortgottesfeier (Haus an der 
Wiesenau)
Sonntag 16.06.
9:30 Uhr Wortgottesfeier
18:00 Uhr Andacht

Veranstaltungen

Samstag/Sonntag 01./02.06.
Samstag ab 13:00 Uhr und Sonntag 02.06. 
ab 11:00 Uhr: Der straßenkreuzer kreuzt 
auf beim Stadtfest in Steinbach. Wir sind 
mit bestem Kaffee und viel Lust auf Kom-
munikation vor Ort

Mittwoch 05.06. 
19.00 Uhr Treffen des Familiengottes-
dienstteams: Wer Interesse hat mitzuma-
chen, ist herzlich dazu eingeladen.
Donnerstag 13.06.
17.00 Uhr trifft sich der Arbeitskreis Caritas 
im kath. Gemeindezentrum

Herzliche Einladung zum 1. Seniorentreffen
im Nachbarschaftsraum der evangelischen 
Kirchengemeinden in Oberursel und Steinbach
Wann? 19. Juni 2024 um 15 Uhr
Wo? An der Ev. Heilig-Geist-Kirche, Ober-
ursel, Dornbachstraße 45
Wie erreichbar? Mit Stadtbuslinien 41 und 
42, Haltestelle,,lm Heidegraben“
Was erwartet uns?
• Gemeinschaft
• Kaffee und Kuchen
• Gemeinsames Singen

• Informationen zum Nachbarschaftsraum 
Oberursel/Steinbach

• Zeit zum Austausch und Rennenlernen
Verbindliche Anmeldungen bitte bis zum 
10. Juni 2024 an: Gemeindebüro Auferste-
hungsgemeinde/ Christus Kirche, Tel:06171 
913160. Für mobilitätseingeschränkte Per-
sonen kann bei Bedarf ein Fahrdienst orga-
nisiert werden.

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
für die Konfirmation 2025

Gehst Du ab Herbst in die 8. Klasse? Bist 
Du evangelisch oder möchtest es werden? 
Hast Du Lust, ein spannendes Konfi rman-
denjahr mit anderen Jugendlichen zu er-
leben und im nächsten Jahr konfi rmiert zu 
werden? Dann komm am Dienstag, den 2. 

Juli zwischen 16.00 und 17.00 Uhr ins Ev. 
Gemeindehaus und melde Dich zum Kon-
fi rmandenunterricht an. Wenn Du schon 
getauft bist, dann bringe bitte Deine Tauf-
bescheinigung mit. Wir freuen uns auf Dich!
 Eure Ev. St. Georgsgemeinde
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